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Hallo! Wie gehts? 


1 „Guten ...!” 
Ergänzen Sie. 


2 Begrüßung 


Ergänzen Sie die Dialoge. 


Name € Hallo Guten Morgen € wie € Ihnen € guten Tag Danke & gut % geht’s 


a) ® Hallo, _wie _ geht’s? c) @® Guten Morgen! 
mM ________,gutl E ! 
® Wie geht es %G 
B Danke, ‚und Ihnen? 
bb@® _____________,Lisal 
MB Hallo, Peter Wie__________? 
® Danke, gut. d) ® Entschuldigung, sind Sie Frau Sugimoto? 
u ja. 
® Guten Tag, men ist Bauer. 
M Ah, FauBauer,____________| 


Übungen zu Teil B 


3 du oder Sie? 
Was passt? Markieren Sie. 


a) Wie heißt du X heißen Sie ?- Mein Name ist Baumann. 

b) Ich heiße Anna, und du Sie? — Laura. 

c) Ich heiße Rall. Und du Sie? - Schmitt, Helmut Schmitt. 

d) Hallo, ich bin Felix, und du Sie? - Ich bin Timo. 

e) Ich heiße Katrin Klause. Und wie heißt du heißen Sie? - Ich heiße Max Süß. 


Übungshet 1 


„Per du” oder „per Sie?” 
Ordnen Sie die Bilder zu. 


per du: _BUd 2, 
per Sie: _BUd 
Wortposition 


Schreiben Sie Sätze. 


a) heißen - wie - Sie _Wie heißen Sie? 


b) kommen - Sie - woher 


c) wie - du - heißt 


d) Nikos - heiße - ich Ich 


e) ist - mein Name - Sugimoto _Mein 


f) geht - es - wie - Ihnen 


g) Ihr Name - ist - wie 


Welches Wort passt nicht? 
Ein Wort passt nicht. Streichen Sie. 


a) Woher - der- kommen - Sie? 

b) Wie-geht-es-er-dir? 

c) Mein - Name - ist - bist — Maier. 
d) Was - ist - du - er - von Beruf? 


2; Übungsheft 


e) 
1) 

8) 
h) 


Eva - ist - sind - Flugbegleiterin. 
Woher - kommen - Sie — aus? 
Wie - heißen - Name - Sie? 

Wie - geht - heißt - du? 


LEKTION 1 


Übungen zu Teil C 


7 _Länder-Alphabet 
Wie heißen die Länder? 


ARGCHBN BE ER IN ER IB IN LUX MB URCG 
BR AS IL MAR OÖ 
CH A NA MI A 

DE U ÖSTH CH 
E G D POL 

FRA REICH RUSSTI D 
GR I CH LAND SCHW Z 

H Oo | D TURK 

I T IEN UNG R N 

JA P VIE M 
KA N 


8 Porträts 
Ergänzen Sie die Texte. 


arbeitet ® lebt kommt ist % hat Sie Er 


m Juan Fuentes _6t (1) Spanier. 
(2) ist Friseur und___________ (3) schon acht Jahre in 
4 Deutschland und (4) seit drei Jahren beim Airport-Friseur. 
* Luisa Elio __—— —— _ (5) aus Mexiko. 
Se ___________ (6) in Deutschland und__________ (7) Kellnerin 
von Beruf. 
23 Rainer Schnell____________ (8) seit drei Jahren Pilot eines Airbus. 
(9) ist viel unterwegs und ____ ___________ (10) wenig Zeit 
; für die Familie. 
Maria Jablonka___ (11) Ärztin. 
(12) kommt aus Polen und (13) schon seit 7 
1987 in Deutschland. Se __________ (14) heute auf dem Frankfurter 


Flughafen. 


Ubungsheft 3 


9 


10 


11 


Berufe 
Ordnen Sie zu und ergänzen Sie. 


Pilot ® Lehrer € Eriseuf Kellner Polizist € Reiseleiter ® Fahrer € Arzt 


Eriseurin 


Tabelle: Verben 
Ergänzen Sie die Tabelle. 


sie/er 


Verb-Endungen 
Ergänzen Sie die Verb-Endungen. 


a) Erkomm£_ aus Namibia. h) Mein Name _____ (sein) Stein, Rudolf Stein. 
b) Das _%t __ (sein) Frau Jimenez. i) Wie heiß du? 

c) Sie heiß Eva. ) Was _____ (sein) du von Beruf? 

d) Woher komm er? k) Claudia und Christine komm___ aus 

e) Wie heiß Sie? Österreich. 

f) Herr Saidi, komm Sie aus Marokko? l) Komm Sie auch aus Österreich? 

g) Entschuldigung, __——- (sein) Sie Frau Klemm? m) Was _____ (sein) Herr Jimenez von Beruf? 


4 Übungsheft 


12 


13 


14 


Verben 
Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form. 


a) Ich heiße _ Nicola Bednarski. i) Was 


LEKTION 1 


du von Beruf? 


b) Ich___________ aus Deutschland. ) Wie Sie? 

c) Woher _________ du? k) Was Sie von Beruf? 
A) ‚Era oo 2 =, io: l) Maria aus Mexiko. 
e) Woher____________ Sie? m) Er Kellner. 

f) Julia_____________ Kellnerin von Beruf. n) Ich Silvia. 

g Ih Reiseleiterin. 0) Mein Name Greif, Ilse Greif. 
h) I________ aus Italien. 

W-Fragen 

Ergänzen Sie die Fragen. Ordnen Sie dann die Antworten zu. 

ı Me____  ______heißtdu? db a) Ich bin Lehrerin. 

2 kommt Flavio? b) Mein Name ist Tom. 

3 geht es Ihnen? c) Bauer, Siegfried Bauer. 

4 sind Sie von Beruf? d) Er kommt aus Italien. 

5 ist Frau Hahn von Beruf? e) Sie ist Flugbegleiterin. 

6 heißen Sie? f) Danke, gut. Und Ihnen? 

7 ist Herr Born von Beruf? g) Gut, und dir? 

8 Hallo, Paul, _________ geht’s? h) Er ist Pilot. 

9 kommt Frau Wang? i) Sie kommt aus China. 


Fragen und Antworten 
Ergänzen Sie die Fragesätze. 


a) _Wohr kommen Sie? - Aus Italien. 

b) Kommen Sie aus Italien? - Nein, aus Spanien. 

oo —______ kommst du? - Aus Deutschland. 

dB — du aus Kolumbien? - Ja, aus Bogotä. 

€) geht es Ihnen? - Danke, gut. 

) es Ihnen gut? - Ja, danke. 

8) sind Sie von Beruf? - Arzt. 

h| —_______ Sie Friseur? - Nein, Kellner. 

) ist Ihr Name? - Karl Weininger. 

) —... _. Sie Herr Müller? - Nein, mein Name ist Bauer. 
k) kommt er? - Aus Belgien. 

D) —____ er aus Deutschland? - Nein, aus der Schweiz. 
m) ist Frau Schmitzer von Beruf? - Ingenieurin. 
n sie Lehrerin? - Nein, Studentin. 


Übungsheft 5 


15 


16 


17 


18 


Fragesätze 
Schreiben Sie Fragesätze. 


a) kommst - woher - du Woher kommst du? 
b) heißen - Sie - wie 

c) sind - Sie - Pilot 

d) von Beruf - sind - Sie — was 

e) geht - Ihnen - wie - es 

f) Sie - kommen - aus - Bolivien 

g) du - heißt - wie 

h) von Beruf - bist - was - du 


i) aus- Tunesien - kommst - du 


ID DEINEN EDEN CN DON 


j) er-ist- Arzt 


Antworten 
Antworten Sie. Schreiben Sie Sätze. 


a) Wie ist Ihr Name? (Sabine) _Ich heiße Sabine. 


b) Sind Sie Lehrerin? (Nein, Ärztin) 

c) Wie geht es Ihnen? (gut) 

d) Woher kommt Frau Bauer? (Österreich) 

e) Heißen Sie Müller? (Nein, Maier) 

f}_ Woher kommt Nikos? (Griechenland) 

g) Kommt Lisa aus Frankreich? (Nein, Belgien) 
h) Was bist du von Beruf? (Kellner) 

i) Kommst du aus Italien? (Nein, Spanien) 


Wörter 
Ergänzen Sie. b) 


a) c) 


deutscher 
Name 


Fragen 
Formulieren Sie die Fragen. 


a) Sind Sie Verkäufer in ? - Nein, ich bin Lehrerin. (Sie) 


bb —  _  _ _?- Ichbin Pilot. (du) 

OD 0 0 7? - Aus Italien. (du) 
0000 Elorenz ? - Nein, aus Rom. (du) 

e) 000000000000? - Danke, gut. Und dir? 

fl (en mn 00 00 nn nn nn 7° Ja, danke, Und Ihnen? 
eg)? - Lamanna. Enzo Lamanna. 
h) nn Zis@ ? - Nein, ich bin Laura. 


6 Übungsheft 
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19 


20 


21 


Noch mehr Zahlen 
Markieren Sie die richtige Zahl. 


a) siebenundfünfzig % 75 56 d) zwölf 12 15 22 
b) sechzehn 60 16 66 e) achtzehn 88018 
c) vierundneunzig 49 95 94 f) fünfundfünfzig 55 15 54 


Zahlenketten 
Welche Zahlen passen? 


a) eins - drei - fünf - sieben HEUH 
b) zwei - vier - sechs - acht 


8) 


dreiundsiebzig 
zweiundvierzig 


c) zehn - zwanzig - dreißig 
d) fünf - zehn - fünfzehn 
e) drei - sechs - neun - zwölf 


Mathematik 
Wie viel ist das? 


a) zehn + neun + fünf = vierundzwanztg 


b) fünf + achtundzwanzig - drei = 


c) sechzehn - elf - fünf = 


d) neunundneunzig - achtundachtzig = 
e) siebzehn + vierundfünfzig + neunzehn = 


Übungen zu Teil E 


22 


23 


Richtig oder falsch? 
Welche Sätze sind richtig? Markieren Sie. 


a) Ich heiße Arthur Schmitzer. X e) Ich heiße Schmitzer. 
b) Mein Name ist Schmitzer. f) Ich heiße Arthur. 
c) Ich bin Arthur. g) Mein Name ist Arthur Schmitzer. 
d) Ich bin Schmitzer. h) Ich heiße Herr Schmitzer. 


Welche Antwort passt? 
Ordnen Sie zu. 


1 Wie heißen Sie? d a) Nein, mein Name ist Schmitzer. 
2 Sind Sie Herr Schnitzer? b) Ich heiße Klaus. 

3 Wer bist du? c) Nein, ich heiße Jon. 

4 Bist du Jan? d) Ich heiße Arthur Schmitzer. 


LEKTION 1 


72 7317 
24 42 43 
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Übungen zu Teil G 
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Länder - Sprache 
Ergänzen Sie das Land oder die Sprache. 


Deutschland 
Brasilien 
Österreich 
Spanien 


Italien 


Japan 


Schweiz 


Übungen zu Teil H 


25 


Fragen über Fragen 
Ergänzen Sie. 


a) Was fragt Chiara? Ergänzen Sie. 


Hallo, ich bin Chiara. 

Wie geht’s? 

ist Ihr Name? 
machen Sie hier? 
sind Sie von Beruf? 
kommen Sie? 
fliegen Sie? 


BaSaEnS 


wohnen Sie? 
Sprechen Sie Deutsch? Englisch? Arabisch? 
Antworten Sie bitte! 


b) Was sagt Chiara? Ergänzen Sie. 


Also, ich heiße Chiara. 
Ich komme aus Italien. 


Mein Papa kommt auch Italien. 
Meine Mama kommt Deutschland. 
Wir wohnen jetzt alle Berlin. 


Meine Mama und ich fliegen heute 
Tschüs! 


8 Übu ngsheft 


Sprache 


Deutsch 
Portugiesisch 
Vietnamesisch 
Französisch 
Indonesisch 


Chinesisch 


Schwedisch 
yanzösisch, 


Oh, Entschuldigung. 
Nast du eine Frage 2 


6 


Begegnungen 


Übungen zu Teil A 


1 Zahlen 
Schreiben Sie die Zahlen. 


112 _einhundotzwölf _ 1 


a) 
b) 


8) 
h) 


234 
386 
417 
599 
645 
763 
980 


Telefonnummern 


Wie heißt die Telefonnummer? 


a) 
b) 
c) 
d) 


zweihunderteins neununddreißig achtzig: _20739 80 


null einundachtzig zweiundvierzig - zweihundertvierundsechzig dreißig: 


siebenhundertsechzehn neunundachtzig: 
dreihundertfünf vierhundertzehn: 


W-Fragen 


Ergänzen Sie wie oder wo. 


a) 
b) 
c) 
d) 
e) 


_Wob______ wohnt Karin Beckmann? 
ist die Adresse von Vera? 
arbeitet Vera Babarossa? 
bitte? ______ schreibt man das? 
ist die Telefonnummer von Michael? 


Formulare 


Wo passt das? Ordnen Sie zu. 


vonao ron. 


-_ 
oO 


Name A 
Vorname 
Sonstige Namen 


Ingenieur 
Familienstand 
Anzahl der Kinder 
Staatsangehörigkeit 
Geburtsdatum 
Geburtsland i) 
Adresse j) 


Lektion 


Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? 


Haben Sie noch andere Namen? 
Sind Sie verheiratet? 

Haben Sie Kinder? 

Wann sind Sie geboren? 

Wo sind Sie geboren? 

Wo wohnen Sie? 

Wie heißen Sie? 

Was sind Sie von Beruf? 

Wie ist Ihr Vorname? 


Übungsheft 9 


Übungen zu Teil B 


5 Fragen 
Schreiben Sie Fragesätze. 


a) du- sein - verheiratet _ Bist du verheiratet? 
b) woher - kommen - du 

c) sein - Vorname - wie - dein 
d) Staatsangehörigkeit - haben - welche - Sie 
e) in Deutschland - wie lange - Sie - sein 
f) du - haben - Kinder 
g) wie alt - sein - Sie 
h) du - sprechen - Deutsch 


DD EDEN CD CD CN 


6 _Fragesätze 
Ergänzen Sie die Fragen. 


a) _Wie_____ heißen Sie? ) und ___ sind Sie geboren? 
bb —_____ Sie verheiratet? go nn ‚ist Ihre Adresse? 

oo) —____ ist Ihr Vorname? h) —— wohnen Sie? 

dA —_  Staatsangehörigkeit haben Sie? ) 2 Sie,Kinder? 

eo) —__ sind Sie von Beruf? ) —. alt sind Sie? 


7 _ Antworten 
Ordnen Sie die Fragen aus Übung 7 den Antworten zu. 


Samir. c 6 35 Jahre. 

Saidi. 7 In München. 
Livry-Gargan-Straße 17. 8 Am 12.12.1965 in Tunis. 
Pilot. 9 Ja. 

Tunesisch. 10 Ja, einen Jungen. 


nrw NnNn HH 


8 Noch einmal bitte! 
Sie verstehen nicht. Fragen Sie noch einmal. 


a) Herr Maier ist Ingenieur. 

Entschuldigung, _was ist er von Beruf? 
b) Er arbeitet bei BMW. 

Bitte, ? 
c) Ich komme aus Argentinien. 

Entschuldigen Sie bitte, ? 
d) Maria ist Pilotin. 

Entschuldigen Sie, ? 
e) Paul ist 17 Jahre alt. 

Entschuldigung, ? 


f) Sie wohnen in der Baaderstraße. 
r 


Bitte 5 nme Se m ES me WE Fehr TE ln... PETE Ge se ee Fu! 
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LEKTION 2 


9 sein oder haben? 
Ergänzen Sie sein oder haben in der richtigen Form. 


aB Hast du Kinder? - Ja, ein Mädchen. 

bb —_______ Sie Kinder? - Nein, ch__________ keine Kinder. 

oo —________ ihr verheiratet? - Ja, seit 10 Jahren. 

d) Undih, __ ihr Kinder? - Ja, zwei Mädchen und einen Jungen. 
e) — du verheiratet? - Nein, ich _ ledig. 

f}) Wiealt_________ du? - 25, und du? 

9 —..— Sie schon lange in Deutschland? - Seit 2 Jahren. 

h) Wielangeg __ — ______ Pascal schon in Deutschland? - Ich weiß nicht. 
) er verheiratet? - Nein, ich glaube nicht. 

) Wiealt__________ Eva?-Ich glaube, se über 40. 

k) Wo____ du geboren? - In Rom. 

l) Welche Staatsangehörigkeit __  —  — du? - Die italienische. 

m) Wir__ schon lange in Spanien. Und Sie? 

n) Wwas____________Sievon Beruf? -Ich____________ Flugbegleiterin bei Lufthansa. 
0) Ana einKind..-EE _ 5 Jahre alt. 


Übungen zu Teil C 


10 Verben 1 
Ergänzen Sie die Verben. 


wohnt $ wohnen ® ist ® sind * hat $ haben $ kommt kennen 


Das ist Claudia. Das sind Rainer und Sabine. Se sich 
Sie _kommt aus Kolumbien. seit 2 Jahren. 

Sie spricht Deutschund_____ seit Se nicht verheiratet. 

5 Jahren in Berlin. Se ________ in Berlin und 
Se_______ verheiratet und____________ keine Kinder. 


drei Kinder. 


trinken % klingelt € gehen besucht # öffnet 


Das ist Elvis. 


Heute _________ Elvis seine Freundin Marilin 
zu Hause. 

EEE ander Tür und Marilin 

Elvis und Mariliin_________ ins Wohnzimmer 
und__________ Kaffee. 


Übungsheft 11 


11 


12 


13 


Was passt? 
Markieren Sie. 


en 
— 


g) 
— 


z|> 


Konjugation: Präsens 
Ergänzen Sie die Tabelle. 


sie/er/es 


sie/Sie 


Verb-Endungen 
Ergänzen Sie die Endungen. 


a) Wie find _&st 


b) Erkomm 


du Berlin? 


in New York. 
Sie? 


seit 2 Jahren Deutsch. 


c) Woher komm 


d) Vera lern 


e) Ichnehm 
f} Hast du ein Wasser? Ich trink 
keinen Alkohol. 


ein Bier, und was nimm 


g) Kenn Sie Frau Maier? 
h) Petra arbeit bei Lufthansa. 
i) Wie find Sie die Musik? 


12 Übungsheft 


aus Deutschland und wohn____ 


nämlich 


er sie sie 
(Andi) (Sabine) er und Sibille) 


sprechen Deutsch. 
haben zwei Kinder. 
ist ledig. 

sind verheiratet. 
wohnt in Spanien. 


nimmt einen Kaffee. 
arbeitet bei Lufthansa. 
wohnen in Berlin. 
kommt aus Italien. 
arbeiten in Frankfurt. 
spricht Griechisch. 


Wir geh ins Theater. 

Nehm ihr noch ein Bier? 

Ich besuch meine Freundin. 
Tanja und Jürgen wohn in Köln. 
Er trink einen Kaffee mit Milch. 
Was nimm du? 

Petra besuch Medhat. 

Wo wohn ihr? 

Kenn du Verena? 

Die Kinder spiel im Park. 

Wo arbeit er? 


14 


Verben 2 


Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form. 


kommen nehmen ® finden € trinken € sprechen € wohnen € besuchen 


a) ih_omme  ausderSchwezund__ jetzt in Deutschland. 
b) Was Sie? Pizza oder Spaghetti? 

c) Er Deutschland sehr schön. 

d) Carla Deutsch und Englisch. 

€) Sie doch noch einen Kaffee. 

f) Ich Japanisch sehr schwer. 

g) Er seit 12 Jahren in Deutschland. 

h) Vera Karin zu Hause. 


Übungen zu Teil D 


15 


Unbestimmter Artikel 
Ergänzen Sie. 


Das ist ... 


e) 


Fernseher €_Bikt Katze % Telefonnummer € Lampe % Hund % Land € Tabelle 


LEKTION 2 


f) Bliss eu. e., 


16 Unbestimmter und bestimmter Artikel 


a) Ergänzen Sie den Dialog. 


ein $ eine € keine € der die 


4 Mein Name ist Bouraoui. 
© Bouraoui? Ist das ein Vorname oder Familienname? 
/\ Familienname. 
® Dann ist Karim Vorname. Richtig? 
A Ja, genau. 
@ Und wo sind Sie geboren? 
A In Sfax. 
@® Ah! Dann kommen Sie aus Marokko? 
4 Nein, Sfax ist Stadt in Tunesien. 
Das ist Stadt in Marokko. 
@® Und Habiba? Ist das Vorname von der Mutter? 
A Ja, das ist Name von meiner Mutter. 
@© Und haben Sie Telefon? 
Aa Ja, Nummer ist 2013980. 
@® Und wo wohnen Sie? 
/\ Adresse ist: Kesselbergstraße 35. 
b) Füllen Sie das Formular aus. Vorname: Be ee a gern 
Nachname: ee RE EFEEREE 
Geburtsort: far 0 ——— — 
Land: ee 
Name Mutter: res ERERETEE 
Räresse: ee 


Telefonnummel: ____-———MnMnmenn 


Übungen zu Teil E 


17 Antworten Sie! 
Schreiben Sie Sätze. 


ich glaube (!?) € vielleicht (?) € ich weiß nicht (??) 


a) Wo ist Yoko? _Ich glaube, sie ist zultane (!?) zu Hause 

b) Wo wohnt Nikos®? __ (Min der Herzogstraße 
c) WiealtistAndea? _ (MM) 

d) Woher kommt Patrice? _ (aus Frankreich 

e) Spricht er Englisch? (!?) nur Deutsch 

f) Arbeitet Johanna bei Siemens? (??) 

g) Ist Frau Schneide verheiratet ?”______ (nicht verheiratet 
h) Besuchstdu Monika? _ __________ (?)heute Nachmittag 


14 Übungsheft 


LEKTION 2 


Übungen zu Teil F 


18 Kreuzworträtsel 


Finden Sie neun Speisen und acht Getränke. Schreiben Sie dann die Speisen und Getränke mit Artikel. 


ß 


=ae; Ö=08; Üü=ue 


=ss; ä 


--]=]#=--Jels[e[e)oj-[ejale@lels 

sehe] @-jelelelaj]er 
( 

BEER DENE ERER EEE 

EEE EEE BEE 

o|> ARaEEGE 

were 


- 


Getränke 


Speisen 


die Fanta 


das Ei 


15 
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19 Wie viel kostet ...? 
Ergänzen Sie. 


Wie viel kostet ...? 


a) _ene ____ Gulaschsuppe? ) — gemischter Salat? 
b) —_______ Mineralwasser? gB —— Fanta? 

oo) —_______ Portion gemischtes Eis? h ————_. Bier? 

dd —______ Wein? ) —__ Paar Würstchen? 
e) —. Orangensaft? ) — Kaffee? 


20 Mini-Dialoge 
Ergänzen Sie die Dialoge. 


a) A Was möchten Sie? 


© Ichnehme _einen Salat und 
Mineralwasser. 
b) 4 Guten Tag. Was darf’s denn sein? 
© Ich möchte _______ Paar Würstchen. 
4 Tut mir leid, wir haben k_______ Würstchen mehr. 
® Dann nehme ch__ ____—_ Suppe und Orangensaft, 
und dnach_______—_ Kaffee und _____—— Stück Kuchen. 
c) 4A Was trinkst du? 
© Ich nhme ______ Bier. Und du? 
a Ich ttfinike_______ Tee. 


d) 4 Na, was möchtest du? 
® Ich möchtet ________ _ Eis und_______ Cola! 


21 Bestellungen 
Ergänzen Sie. 


Frau Schön möchte Herr Golchert möchte Frau Sommer möchte Murat möchte 


einen Salat und 


16 Übungsheft 


22 


23 


24 


25 


LEKTION 2 


Akkusativ: ein - kein 
Der Kellner bringt das Falsche. Was sagen Sie? 


Ich bekomme ... Ich nehme ... 
a) _kein Käsebrot I“ “= ein Schinkenbrot 
b) [® SERHEEERR Orangens: 
©) " Bier 
d) 
e) 
Tabelle 


Ergänzen Sie die Tabelle. 


sie/er/es 


wir 


Sie/sie 


e oder i? 
Ergänzen Sie e oder. 


a) Roman isst eine Banane. f) Was ssen wir heute? 

b) Er spr cht gut Deutsch. g) Ichn hme einen Salat und eine Pizza. 
c) Was n hmen Sie? Tee oder Kaffee? h) Christine h |Ift Pascal. 

d) Ichh Ife dir gerne! i) N hmen wir.noch ein Bier? 

e) Spr chst du auch Arabisch? ) Ich sse kein Fleisch. 
Vokalwechsel 


Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form. 


helfen € sprechen € essen 


a) Spricht du Englisch? f} Ih___ Japanisch. 

bb — du eine Suppe? 2). :Ek <—— — — »,D1778, 

c) Paul_____________ Evabeiden Hausaufgaben. h) In Brasilien ___________ man Portugiesisch. 
dd — Carlos Spanisch? ) Sie Deutsch? 

e) Silvia Spaghetti. » — du Annebei den Hausaufgaben? 


Übungsheft 17 


Lektion 


Guten Tag, ich suche ... 


Übungen zu Teil A 


1 Währungen 
Wie heißt das Geld in ...? Ordnen Sie zu. 


1 Yen d a) Schweiz 
2 Dollar b) Russland 
3 Pfund c) Deutschland 
4 Rupien d) Japan 
5 Euro e) USA 
6  Pesos f) Großbritannien 
7 Franken g) Indien 
8 Rubel h) Chile 
2 Zahlen 


Ordnen Sie zu. 


eintausendfünfhundert 
siebentausendfünfhundertzwölf 
fünfundfünfzigtausend 


dreißigtausend 


zweitausendsiebenhundertfünfzig 


eintausendvierhundertachtundneunzig 


3 _Fragepronomen 
Ergänzen Sie die Wörter. 


Städte * Quadratkilometer Währung Einwohner (2x) € Hauptstadt 


Österreich ist 83 853 groß. Es hat acht Millionen 

. Wien ist die . In Wien leben zirka 
1,6 Millionen . Weitere interessante sind 
Graz, Linz und Salzburg. Die in Österreich heißt Euro. 
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Übungen zu Teil B 


4 


Artikel und Adjektiv 
Wie heißt der Artikel? 


a) komplette Einbauküche die Einbauküche 
b) verstellbarer Bürostuhl 

c) flottes Ledersofa 

d) schöner Wollteppich 

e) praktischer Küchenschrank 

f) solides Bücherregal 

g) moderne Wohnzimmerlampe 


h) bequemes Doppelbett 


Wie heißt das Möbelstück? 
Ergänzen Sie. 


I’ cBıU ER f) RANK 
b) EA g T Sa 

gi .8- 8 L h) %.% 

d Ss UH ) TEP es 
e) AM E j) R G L 
Komposita 


a) Ordnen Sie zu. 


Fernseh- 


Kleider- 


Garten- 


Bücher- 


b) Schreiben Sie die Möbel auf. Ergänzen Sie den Artikel. 
der Fernsehsessel, nn a 
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10 


Adjektive: Gegensätze 
Widersprechen Sie. 


LEKTION 3 


a) Die Lampe ist doch originell! - _Originell? Die ich ig! 

b) Das Regal ist günstig! - 

c) Den Wohnzimmerschrank finde ich super! — 

d) Die Einbauküche ist praktisch! — 

e) Das Bett ist bequem! - 

f) Der Teppich ist schön! - 

g) Das Sofa ist modern! - 

Akkusativ-Ergänzung 

Schreiben Sie Sätze. 

a) brauchen - wir - neue Stühle Wir _brauchen neue Stühle. 
b) finde - wo - ich - Gartenmöbel Wo 

c) du - die Lampe - findest — wie Wie 

d) einen Küchentisch - suche - ich Ich 

e) fragen - doch - den Verkäufer - Sie Fragen 

f) im zweiten Stock - finden Sie — Betten Betten 

g) fragst - du nicht - warum - die Verkäuferin Warum 

h) ist - doch toll - der Tisch Der Tisch 

i) bei uns - Sie - finden - nur Qualitätsware Sie 

j) keine Sonderangebote - haben - Sie Haben 

k) ich - die Couch - finde - unbequem Ich 

Akkusativ 

Ergänzen Sie den bestimmten Artikel. 

a) Wie findest du_de_____ Teppich? - _Den finde ich toll. 

b) Wie findest du Lampe? - finde ich nicht schlecht. 
c) Wie findest du Bett? - finde ich ganz hübsch. 
d) Wie findest du Stühle? - finde ich zu teuer. 

e) Wie findest du Regal? - finde ich langweilig. 

f) Wie findest du Küche? - finde ich günstig. 

g) Wie findest du Schrank? - finde ich sehr schick. 
h) Wie findest du Lampen? - finde ich interessant. 


Ja oder nein? 
Ergänzen Sie. 


a) 
b) 


Hast du _eine 


Mikrowelle? - Nein, ich habe 


keine 


ich habe 


Stereoanlage? - Ja, sie hat 


Hast du Fahrrad? - Ja, ich habe 
Hast du Fernseher? -— Nein, 

Hat Susanne 

Hat Klaus Computer? - Nein, er hat 
Hat Regina Sofa? - Nein, sie hat 
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11 


12 


13 


Hier wohnen wir! 
Ergänzen Sie den Dialog. 


die ® der der den % ehr ein $ ein € einen € eine € eins © 
kein € keine € keinen € keinen keinen 


® Hier wohnen wir! 
B Schr schön. Ein Garten. Der ist aber groß. 

finde ich hübsch. 
M Und wo schlafen Sie? Haben Sie 
® Nein, wir brauchen 


Bett? 
Betten. Wir schlafen 
hier. 
Aha. Ist das nicht unbequem? 
Nein, wir finden das total bequem. 
Und haben Sie Schrank? 
Nein, wir brauchen 
Wir haben 
haben auch . 
M Aha! Wie originell! Schau mal, Ernst, ein 


Telefon und 


Tisch! 


Schrank. Sehen Sie! Wir wohnen einfach. Wir haben 
Computer. Aber wir brauchen 


Couch! ist aber bequem. 


Unbestimmter - bestimmter Artikel 
Ergänzen Sie, wo nötig. 


einen Tisch. Wie findest du den 
Regal. Wie findest du 
Schreibtischlampe. Wie findest du 
Stühle. Wie findest du 

Bett. Wie findest du 

Gartenstuhl. Wie findest du 


neue Einbauküche. Wie findest du 


a) Wir brauchen 
b) Wir brauchen 
c) Wir brauchen 
d) Wir brauchen 
e) Wir brauchen 
f) Wir brauchen 
8) Wir brauchen 


Nominativ oder Akkusativ? 
a) Ergänzen Sie den bestimmten Artikel im Dialog. 


Schau mal, de (1) Tisch! 
(2) ist doch wirklich super! 


Aber schau mal! 


Fernseher. 


Fahrrad und wir 


ist aber praktisch! Und 


da? 
da? 
da? 
da? 
da? 
da? 
da? 
Ich weiß nicht, den (3) finde ! 


ich nicht hübsch. 


(6) finde ich auch gut. | 
(7) kostet 


1999 Euro. Ich kaufe doch keinen Tisch : 
für 1999 Euro! Schau mal, | 
(8) da ist billiger und auch schön! 


Und (4) da! ' Ja, 
Wie findet du —______ (5)? 
Ja, ————— (9) finde ich gut. 


(10) kaufen wir! 


b) Variieren Sie den Dialog mit: Lampe, Sofa. 
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Wo ist 


(11) Verkäufer? 


LEKTION 3 
Übungen zu Teil C 


14 Haushaltsgeräte die Stereoanlage 
Ordnen Sie die Zeichnungen den Wörtern zu. die Wascharasehine 


der Staubsauger 


die Spülmaschine 


die Videokamera 


das Fahrrad 


das Auto 


15 ein-kein 
Ergänzen Sie. 


Achim hat ... 

a) _ eine Waschmaschine, aber keine Spülmaschine. 
bb — Telefon, aber ___________ Handy. 

Oo) 2 Fotoapparat, aber ___________ Videokamera. 

dd — Herd, ber__________ Mikrowelle. 

€) Fahrrad, ber___________ Auto. 

) —_____ Kühlschrank, ber__________ Tiefkühltruhe. 

9) — Fernseher, aber Videorekorder. 


16 Pronomen 
Ergänzen Sie. 


a) Ich brauche keine Bügelmaschine. - Ich habe auch schon __ eMe  _.(+) 
) Hat Tom ein Fahrrad? - Ich glaube, erhatt____  _____. (+) 

c) Hast du eine Mikrowelle? - Nein, ich brauche auch_ ________.() 

d) Hat Alicia ein Auto? - Ich glaube, seht ___  __.() 

e) Brauchst du ein Handy? - Nein, ich bauche ___  _ _ _. (-) 

f) Hat Ina ein Handy? - Ja, sie hat .(+ 

g) Haben in deinem Land alle einen Fernseher? - Ja, fast allehaben _____ _ _ _. (+) 
h) Hast du ein Fax-Gerät? -Ja,ichhabe__________. 

i) Hat er einen Computer? - Ja, natürlich hat er ___ — _. (+) 
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17 Statistiken 
Ordnen Sie zu. 


dreiYiertel # ein Drittel € etwa ein Viertel € fast alle nur wenige 
über die Hälfte € fast achtzig Prozent 


a) 5u_ deaivertel e) 26% 
DJ); 980. Ze > 0 ha Sn BR en f) 33% 
BU — g) 79% 
d) 5% 
18 Skala 

Notieren Sie. (C) etwaein______—_——— 

(A) ® 00) © A @ 0) (D) vierzig Prozent 
0 25 34 39 50 64 75 100 (E)E —— 

(F) —— ____- sechzig Prozent 

WEHR — (G) 
Din, (H) 


Übungen zu Teil D 


19 Plural 
Ordnen Sie die Wörter in die Tabelle ein. 


Asto % Tomate 4 Wohnwagen % Eahrrad $ Salat 4 Suppe % Bild € Adresse € Kind # 


Bett ® Buch # Glas € Sofa Teppich € Waschmaschine € Fernseher Telefon € 
Kühlschrank € Tisch % Lampe % Regal € Stuhl % Staubsauger Kamera Küche ® Sessel 


s ohne Plural-Endung | -er/:er 
Autos Fahrräder 
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Übungen zu Teil F 


20 


Gebrauchte Sachen 
Ergänzen Sie den Dialog. 


LEKTION 3 


natürlich erst 2 Jahre € Wie viel kostet ® Auf Wiederhören % Zeit € Wo wohnen Sie 
meiaNammeist Funktioniert € im zweiten Stock % bis gleich 


Guten Tag, _Mein Nameit 


Sie verkaufen eine Videokamera? 


Ja. 


200 Euro. 
Oh. Das ist aber günstig! 


Ja, ______! Die Videokamera ist 


Aha! Haben Sie jetzt vielleicht 


Ja, aber kommen Sie gleich! Ich bin nur noch zwei Stunden hier. 


Weinbergstraße 43, 


Gut, _ Auf Wiederhören, Frau Bednarski. 


Übungen zu Teil G 


21 


Fragen und Antworten 
Ergänzen Sie. 


a) 


c) 


d) 


e) 


f) 


8) 


h) 


die denn auch? 


alt. 
? 


. Bednarski ist mein Name. 


erst % etwa ® fast % schon ® über 


Wie lange wohnen Sie schon hier? 


Wie lange lernst du schon Deutsch? 


Wie lange lernst du schon Englisch? 


Und Antonio? 


Schönes Auto, wie alt ist es? 


Wie lange lebst du schon in Berlin? 


Wie lange haben Sie den Computer? 


Wie alt ist Luisa? 


{ Schon 2» Jahre. 
(das ist lange) 
\ 7 Monate. 
(ich weiß es nicht genau, 6 bis 8 Monate) 
2 Monate, 
(das ist nicht lange) 
! 10 Jahre. , 
(das ist viel) 
[Es ist fastneu, __ _______S Monate, 


(5 Monate, das ist fast neu) 
2 Jahre. 
(1 Jahr und 11 Monate) 
ii 3 Jahre. 
(ich weiß nicht genau: 2, 3 oder 4 Jahre) 
! 40 Jahre. 
(ich weiß nicht, aber 42 oder 43 Jahre) 
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22 sprechen oder sagen? 
Ergänzen Sie sprechen oder sagen in der richtigen Form. 


a) 
b) 
c) 
d) 
€) 
f) 

8) 
h) 


Er Spricht gut Englisch. 
Sie über die Fotos! 
Beim Deutschlernen muss man lesen, schreiben, hören und 


Was Silvia? Ich verstehe nicht. 


Sie: „Guten Tag“. 
_ ___ Sieauch Französisch? 
Maria ____ nicht „neun“, sondern „nein“. 
Die Lehrerin —___ nur Deutsch. 


23 finden oder finden? 


Markieren Sie. A Ich finde das Sofa toll! 
B Ich finde mein Buch nicht. 
A B 
Ich finde die Küche zu teuer. X 


Lampen finden Sie im 3. Stock. 
Wie findest du den Tisch? 

Wo finde ich Tische? 

Wie findest du Deutschland? 
Ich finde Deutsch schwer. 

Ich finde den Verkäufer nicht. 
Er findet Susanne super. 


Übungen zu Teil H 


24 Das Inserat 
Frau Neser möchte eine Anzeige aufgeben. Sie will ihr Sofa verkaufen. Sortieren Sie den Dialog. 


7 


26 


„Möbelbörse“, guten Tag. 
Ein Sofa. 
Alter und Preis bitte? 


Es ist erst zwei Jahre alt, also in gutem Zustand. Und ich möchte es für 500 Euro verkaufen. 
Neu kostet es 1500 Euro. 


Auf Wiederhören. 

Wann ist das? 

Jetzt brauche ich noch Ihren Namen und Ihre Telefonnummer. 
Guten Tag, mein Name ist Neser. Ich möchte eine Anzeige aufgeben. 
Danke, Frau Neser. Ihre Anzeige erscheint in der nächsten Ausgabe. 


Ich heiße Christine Neser, meine Telefonnummer ist 453289. 


Was möchten Sie verkaufen? 
Gut. Dann vielen Dank und auf Wiederhören. 


Am Donnerstag. 


Übungsheft 


Im Supermarkt 


Übungen zu Teil A 


1 Im Supermarkt 
Was ist das? Notieren Sie auch den Plural. 


o „S 

3508, 

u 
das Bonbon, -s 


Ergänzen Sie, wo nötig. 


a) 
b) 
c) 
d) 


e) 


Ich möchte 
Ich möchte 
Ich möchte 
Ich möchte 
Ich möchte 
Ich möchte 


Ich möchte 


einen 


Lektion 


2 Wörter, Wörter 

Ein Wort passt nicht. Streichen Sie. 

a) Gummibärchen - Banarie - Bonbon - Eis d) Koffer - Pass - Speisekarte - Tickets 

b) Spielzeugauto - Luftballon - Fahrrad - Ball e) Buch - Zeitschrift - Zeitung - Zettel 

c) Wasser - Bier - Kaffee — Käse f) Zigarette - Feuerzeug - Schachtel - Portion 
3 Wiederholung: Akkusativ 


Kaugummi. - Nein, heute bekommst du _keinen. _ 
Süßigkeiten. - Nein, heute bekommst du 
Eis. - Nein, heute bekommst du 


Gummibärchen. - Nein, heute bekommst du 


Schokoriegel. - Nein, heute bekommst du 


Limonade. - Nein, heute bekommst du 


Spielzeugauto. - Nein, heute bekommst du 


Übungsheft 
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Personalpronomen im Dativ 1 
Ergänzen Sie die Personalpronomen im Dativ. 


1 Wir schreiben ... 


a) dm (Peter) 

b) (Oma und Opa) eine Karte aus dem Urlaub. 
c) (Sarah) 

2 Bringst du... 

a) (ich) Milch mit? 

b) (wir) eine Pizza mit? 

c) (Benni und Sarah) Süßigkeiten mit? 
3 Ich kaufe ... 

a) (Anna) keine Süßigkeiten. 
b) (du) keinen Luftballon. 
c) (Sie) Zigaretten. 


Personalpronomen im Dativ 2 
Ergänzen Sie die Personalpronomen im Dativ. 


a) Ich habe kein Geld. Kannst du _ ur 20 Euro geben? 
Ich gebe das Geld morgen zurück. 
b) Du, Karin hat morgen Geburtstag. Was schenkst du ? 
c) Wir brauchen noch Kaffee. Bringst du einen mit? 
d) Sabine und Dieter machen eine Party. Was bringen wir mit? 
e) Wir möchten Claudia anrufen. Kannst du die Telefonnummer geben? 
f)} Wir fahren am Samstag in Urlaub. Wir schreiben sicher eine Karte und bringen 
auch etwas mit. 


Wortstellung 
Schreiben Sie Sätze. 


a) Schau mal, Bonbons! _ Kauft du nur Bonbons? 
mir — du - kaufst - Bonbons 


b) Klaus hat heute Geburtstag. 
Susanne - ihm - schenkt - ein Überraschungsei 


c) Ich möchte zum Supermarkt fahren. ? 


ihr - das Auto - gebt - mir 


d) Wir möchten Silvia anrufen. ? 
du - die Telefonnummer - uns - gibst 


e) Kaufst du uns Süßigkeiten? 
ich - heute - keine Süßigkeiten - kaufe - euch 


f) Gibst du Peter das Feuerzeug? Ja gut, 
ich - gebe - das Feuerzeug - ihm 


g) Ich habe bald Geburtstag. % 
du - schenkst - Blumen - mir 
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Übungen zu Teil B 


7 i oder e? 
Ergänzen Sie. 


a) Ichn e hme eine Limonade, bitte. 
b) Spr 
c) Können Sie mirh Ifen? 

d) G  bst du mir bitte mal dein Feuerzeug? 
e) Ich 


chen Sie gut Deutsch? 


sse gerne Pizza. 


8 Verben 
Was passt zusammen? Verbinden Sie. 


nehmen 
helfe 
spricht 
helft 
essen 
gibst 


9 Verbformen 
Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 


a) Was X nimmst du? 
nehmt 
nimmt 
c) Hilfst ihr mir bitte? 
Helft 
Helfen 
€) Sprecht Sie Deutsch? 
Sprechen 
Sprichst 
g) Er helft mir immer. 
hilft 
hilfst 


f}) Wasn 
g) Stefan h 
h) Spr 


LEKTION 4 


mmst du denn? 
lft Daniel bei den Hausaufgaben. 
chst du gut Deutsch? 


i) H  Ifst du mir bitte! 
) Erg btihr die Telefonnummer. 


b) Wir nehmen Spaghetti. 
nehmt 
nehme 
d) Ich esst heute Pizza. 
esse 
isst 
f) Geben Sie mir bitte mal die Milch. 
Gib 
Gibst 
h) Edith und Susi isst heute im Restaurant. 
essen 
esst 


eine Cola. 

Daniel bei den Hausaufgaben. 
eine Familienpizza. 

mir dein Fahrrad. 


Italienisch. 
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11 


Gummibärchen-Rätsel 
Ergänzen Sie die Pronomen. 


Julian hat eine Tüte Gummibärchen. Es gibt 25 Stück. 


a) Da kommt Lara. Ste möchte auch Gummibärchen. 


b) Sie sagt: „Gibst eins?“ 

c) „Klar, kein Problem“, sagt Julian und gibt eins. 

d) Dann kommt Daniel. möchte auch ein Gummibärchen. 

e) Julian gibt vier. Daniel nimmt noch zehn. 

f) Dann kommen Klara und Sinan. wollen auch Gummibärchen. . 
g) „Gibst du ein paar Gummibärchen?“, fragen 

h) „Klar gebe ich Gummibärchen.“ 

i) Julian gibt zehn Stück. 


Wie viele Gummibärchen hat Julian? 


Er hat 


Dativ oder Nominativ? 
Ergänzen Sie die Personalpronomen. 


a) Wir gehen heute Abend essen. Gehst da mit? - Kommt Carlos auch? Oder arbeitet 

b) Was machen die Kinder? - machen Hausaufgaben. - Bringst du eine 
Limonade? 

c) Woher kommt Patricia? - Ich glaube, kommt aus Kolumbien. 

d) Wir besuchen Opa und Oma. - Was bringt ihr mit? 

e) Gibst du deine Adresse und Telefonnummer? - Natürlich gebe dir meine 
Nummer. 

f} Undwasnehmt________?-Also, nehmen Pommes und eine Cola. 

8) weinst ja! Bist traurig? — Nein, bin nur müde. 

h) Die Kassiererin ist net. ______ lacht immer. 

i) Helfen bitte mal? - Klar, helfe gerne! 

j) Bringen Sie bitte noch ein Bier! 

k) Meine Freunde fahren nach Griechenland. Ich gebe meine Kamera. 

l) Hall!_________ bin Nikola Schön! Und wer sind ? 
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LEKTION 4 


Übungen zu Teil C 


12 Im Supermarkt 
Ein Wort passt nicht. Streichen Sie. 


a) Salami - Wurst - Eisefft - Schinken 

b) Butter - Joghurt - Quark - Salami 

c) Milch - Bier - Wein - Likör 

d) Orangen - Schokolade - Bananen - Äpfel 
e) Kaugummis - Salat - Kartoffeln - Gemüse 
f) Brot - Kuchen - Milch - Brötchen 

g) Curry - Zucker - Salz - Pfeffer 


13  Weortsalat: Was kaufe ich im Supermarkt? 
Bringen Sie die Buchstaben in die richtige Reihenfolge. 


2) AFEE EEK Rob 2, 
bpb MÜS £ E E Gemüse 
og SEE Do 
ıKRRZEBSESEBR K 
e) ET E 
9 IETE IN W 
gg EE TR 
ı) BEBEE B 
) OM TA T 
D) ANAPBENN B 
k) As IE 555 EEE EA 
D SWE 
m HCLIM M 
14 Orientierung im Supermarkt 
Ergänzen Sie die Lücken rechts und ordnen Sie dann zu. 
Wo findet man ... Vielleicht ... 
1 Pizza? d a) _bei den __ Süßwaren. 
2 Kaugummis? bb —_ Gewürzen. 
3  Klopapier? c) _beim ____ Gemüse. 
4 Tomaten? dd —____ Tiefkühlkost. 
5 Schinken? e) —____ Haushaltswaren. 
6 Curry? ) —____ Fleisch- und Wurstwaren. 
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16 


17 


Verpackungen und Maße 1 
Was passt? Markieren Sie. 


Flasche | Dose | Packung | Stück | 


Mineralwasser 


Tomaten 
Schokolade 


Verpackungen und Maße 2 
Ergänzen Sie. 


Flasche ® Kasten € Pfund % Paket % Schachtel % Stück Dosen € Packung 


Ich hätte gern ... 


a) ein halbes Pfund Käse..-Am_______________ oder geschnitten? 


b) einen ___________ Bier, bitte. - Der ist heute im Sonderangebot. 9,99 Euro. 
c) zwei______________ Tomaten. - Wir haben nur frische. 

d) einen Liter Milch. - Eine Tüte odereine____ __? 

e) in _________ Waschpulver. - 3 Kilo oder 5 Kilo? 

fine ___________ Marlboro. - Die normalen oder light? 

g) Tiefkühlpizza. - Die 400-Gramm-— —  ? 

Oberbegriffe 


Was ist das? Ordnen Sie zu. 


Backwaren # Fleisch- und Wurstwaren ® Gemüse € Getränke € Gewürze € Haushaltswaren 
Milchprodukte € Obst 4 Süßwaren 


Obst 
Bier, Mineralwasser, Cola 


Sie l+In ia|n|o|jw 
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Übungen zu Teil E 
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19 


20 


Nützliche Ausdrücke 
Ergänzen Sie die Dialoge. 


a) 


b) 


c) 


d 


— 


€) 


\ Ents gen Sie bitte! 
Können Sie mir EEE ERS 


‘Wo finde ich Pizza? 


‚Vielen Dank! 


Wo finde ich Eis? 


Ich ee nn gen 
ein Pfund Lammfleisch. 


Ja, das istin 


"Haben Sie auch Kamillentee? 


Gut, den probiere ich. 


Nein, danke, das 


Einkauf 
Ergänzen Sie. 


a) Ich nehme Fe Bananen. 

b) Haben Sie _____— Salami? 

c) Ich hätte gern Kartoffeln. 
d) Was kosten denn Äpfel? 
Artikel: ja oder nein? 

Markieren Sie. 

a) In Deutschland trinkt man Bier. 

b) Was kostet Brot? 

c) Ich nehme Apfel. 

d) Ich hätte gern Bananen. 

e) Haben Sie Eier? 

f) Er isst gerne Kartoffeln. 


LEKTION 


1 F, j 

„Was ____________ Sie denn? 
Da hinten, der Tiefkühlkost! 
Tut mir . Das weiß ich nicht! 


Darf’s ein bisschen mehr sein? 


die das 5008 3 Kilo % Packung € Kasten 2 Liter = 


Nein, nicht. 

Aber Jasmintee. 

Haben Sie noch einen 
e) Ich möchte einen Bier. 
f) Was kostet eine Eier? 
8) Was kostet Brot? 
h) Ich hätte gern Milch. 
Ja Nein 

X 


Hininzchöf 
Ubungsheft 
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Übungen zu Teil F 


21 Komposita 
Ordnen Sie zu und schreiben Sie die Komposita. 


Tennis Auto 
Erdbeer Apparat 
Schreibtisch Buch 
Wörter Hose 
Foto Essen 
Küchen Tisch 
Woll Lampe 
Spielzeug Papier 


Abend Pullover 
Klo Eis 


22 Entschuldigung ... 
Ordnen Sie die Bilder den Situationen zu und ergänzen Sie. 


Ich hätte gerne ... € Können Sie mir helfen?  Entschuldigen Sie bitte. 
Ja, das istin Ordnung. “ Tut mir leid. 


a) ® c) ® Sie wünschen? 
Können Sie mir helfen? Wo ist bitte die Milch? je} 

M Die ist gleich dort hinten. ein halbes Pfund Käse. 
® Darf’s ein bisschen mehr sein? 


b) @ Ich suche die Möbelabteilung? Wo ist die? d) ® Entschuldigung. 
[9 


Das weiß ich auch nicht. M Aber, natürlich. Gerne. 
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LEKTION 4 


Übungen zu Teil G 


23 Imperativ 
Ergänzen Sie. 


Es ist langweilig 
Was machen wir 2 


Ich bin immer 
müde ! 


machen % nehmen ® gehen ® gehen & fragen # fahren 
trinkett % erholen bleiben € machen # gehen 
a) Trink doch einen Kaffee. e) doch in den Park oder 
b) doch Urlaub und Sport. 
dich doch mal! f) doch Fahrrad! 
c) doch spazieren. 8) doch Lisa. Vielleicht geht sie mit. 
d) doch eine Pause. h) Oder zu Hause! 
i) Aber ins Bett! 


24 Im Deutschkurs 
Ergänzen Sie. 


a) Nehmen Sie das Buch und b) Wortkarten. 
lesen Sie! 


c) Sie! d) Sie! 


€) Sie! f) Sie! 
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25 Situationen 


Schreiben Sie Sätze. 
noch eine Tasse Kaffee trinken € hereinkommen # Platz nehmen lieber Taxinehmen + 


bald wieder zu Besuch kommen doch noch ein Stück Kuchen nehmen 


und 


d) Frau Krause, 


c) Tschüs. Gute Reise und 
und 


26 Nachrichten und Notizen 
Ergänzen Sie die Verben. 


essen % bringen % kaufen machen ® schreiben € machen € kaufen 


c) 
R | => lava und 
Liebe Claudia! | Tr! se 
4 10.00 Uhr am Kier sind 20 
= | | Zuro- 
Dis En il im Kühlschrank Goetheplatz? | Wir brauchen Mich un Ad affee 
en bitte Aber bitte r j 
——___ cht alles das Fahrrad mit! jeder Sußiakann wen 
> 5 ee wieder Süßi Pal 
55/ dem Klaus N / It 
Mama 
unbenannt TRIIIIIT 
A@JAs Entwurf speichern | 9 Aniogen hinzufügen Signatur = 43,0 2 
R | E ment! W7 #3 0ptionen = 
2 9% 
d) L { 4 Liebe Christine! Bun | 
aura Lieber Maher! ß Bee Be Er 5 R | 
5 Urlaub! | u | 
Nicht v£ ( es | | 
el Bean Liebe Frau Müller! [ 
sauber! _ Ditte das Katzenklo uns eine Karte, Für die Konferenz: | 
[% e / | 
Bus fs Abend \Keine sus! Sie bitte K | 
a ü A —— ——__ Itte Kaffee. | 
(11: PR Sie bitte einen Kuchen. |! 


Papa 
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Arbeit una Freizeit 


Übungen zu Teil A 


1 Berufe: Silbenrätsel 
Wie heißen die Berufe? 


Der ar 5 |Aninnlichen weiblich 
BE - TER - GLEI - FLUG Flugbegleiter Elyabealeiterin 
GRAF - FO - TO 


Lektion 


TÄR-KRE- SE 


RER - XI - FAH - TA 
KA - MANN -RA- ME 
FO - MO - TO - DELL 
SCHAU - LER - SPIE 


AU-TO-CHA-KER-ME-NI 
NER - KELL 


vloIıSsıaImnlelwin|im 


LIST - NA - JOUR 
HEL - FER - ARZT 
SPIE - BALL - LER - FUSS E 


2 Welcher Beruf? 
Ordnen Sie die Sätze den Berufen aus Übung 1 zu. 


a) Er/Sie ist ein Sportler/eine Sportlerin. 72 

b) Sie arbeitet in einem Büro und vereinbart Termine für den Chef. 
c) Er/Sie arbeitet in einem Flugzeug. 

d) Er/Sie schreibt Artikel für eine Zeitschrift oder eine Zeitung. 

e) Er/Sie arbeitet in einer Praxis oder im Krankenhaus. 


f) Er/Sie arbeitet in einem Restaurant oder Cafe. 


3 Berufe zuordnen 
Ordnen Sie die Berufe den Bildern zu. 


TORE 
2 Automechaniker TB m 
Arzthelferin 

Chirurg 
Friseur 
Kamerafrau 
Fotomodell 
Hotelfachfrau 
Hausmann 
Ingenieur 


Als Chirurg muss man ... 
Ergänzen Sie können oder müssen in der richtigen Form. 


a) 
b) 
c) 
d) 
9) 


Als Chirurg _MUSS 


man oft rund um die Uhr arbeiten. 


Manchmal 
Man 


Als Schauspieler 
Man 


Als Kameramann 
Man 


Als Fotomodell 
Man 


Als Fußballprofi 
Aber man 


Als Werbekaufmann 
Oft 


Als Kellner 
Man 


bei oder in? 
Wo arbeiten die Leute? Ergänzen Sie. 
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Ein Pilot: 

Eine Sekretärin: 
Ein Kameramenn: 
Eine Lehrerin: 
Ein Journalist: 


Ein Verkäufer: 


Ein Automechaniker: 


Ein Kellner: 


Eine Arzthelferin: 


Übungsheft 


man nachts oder am Wochenende arbeiten. 
eine ruhige Hand und gute Augen haben. 


man flexibel sein. 
auch viele Fans haben. 


man tolle Filme drehen. 
viele interessante Leute kennen lernen. 


man immer gut aussehen. 
auch berühmt werden. 


man hart trainieren. 
auch viel Geld verdienen. 


man immer Ideen haben und kreativ sein. 


man aber hart arbeiten. 


man immer freundlich sein. 
auch samstags oder sonntags arbeiten. 


beim € beider € im ® in der 


im BIBIZIRIEIBTZIG 


OLD 
NOT oae JUUOOUUODD 


are] 
IUOUOOUL 
IUOODOUOOD 
NUIDODOODUIUOOD 


UIID DOUDOUOOUUD 
ERRELAE 


Übungen zu Teil B 


6 


Freizeit 
Ordnen Sie die Aktivitäten zu und ergänzen Sie dann in + Dativ. 


Aktivität 
l tanzen c 
2 einen Film sehen 
3 Bilder anschauen 
4 spazieren gehen a,d,e 
5 Musik hören 
6 einkaufen 
7 essen 
8 Tiere sehen 
in oder zu 


Ergänzen Sie in + Akkusativ oder zu + Dativ. 


a) 
b) 
c) 
d) 
e) 
f) 
8) 
h) 


Möchtest du morgen _i# die 


Ich gehe am Wochenende 


us 


Wir gehen heute Nachmittag 
Sabine geht mit ihren Kindern 


Möchtest du mit 


Machen wir einen Einkaufsbummel und gehen 


Er lädt Claudia zum Essen 


Ich habe heute frei. Ich gehe nicht 


Wohin? 
Ordnen Sie zu. 


Ich gehe 


ins 

in die 
in den 
zum 
zur 


LEKTION 5 


Wo kann ich das machen? 


Disko gehen? 


öl „or _ 000... #:Pärk 
bb — Oper 
c) _inder Disko 
dd — Zoo 
eo) — Stadt 
) —_____ Restaurant 
Q Kino 
h ————____ Museum 
Fußballspiel. 
Zoo. 
Flohmarkt? 
Restaurant ein. 

Büro. 

Zoo 

Stadt 

Fotobörse 

Oper 

Theater 

Pferderennen 

Kino 

Eishockey 

Flohmarkt 
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11 


Uhrzeit 
Was sagt man? 


man schreibt man sagt (offiziell): Es ist ... man sagt (informell): Es ist ... 
2 Uhr zwei 


14.00 Uhr sera: Uli 
4.15 Uhr 


16.15 Uhr 
8.30 Uhr 
20.30 Uhr 
6.45 Uhr 
18.45 Uhr 
3.25 Uhr 
15.25 Uhr 
10.40 Uhr 
22.40 Uhr 
1.35 Uhr 
13.35 Uhr 
5.28 Uhr 
17.28 Uhr 
9.02 Uhr 
21.02 Uhr 


um oder am? 
Ergänzen Sie. 


a) Was machst du_wmt Freitag? 

b) Ergeht_________ Nachmittag zum Tennisspielen. 

c) Gehstdu______ Sonntag mit mir zum Flohmarkt? 
d) Ichmus _______ 11 Uhr zum Arzt. 

e) Ergeht _________ Samstagabend mit ihr zum Tanzen. 
f) Der Film beginnt _ 20 Uhr. 

8) ———- Wochenende macht er immer Sport. 

h) Ichkomme dann_______ eins. 

Tageszeiten 


Ordnen Sie zu. 


Nacht 11 bis 14 Uhr 
Nachmittag 17 bis 22 Uhr 
Mittag 22 bis 6 Uhr 
Vormittag 6bis 9 Uhr 
Abend 9 bis 12 Uhr 
Morgen 13 bis 18 Uhr 
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LEKTION 5 


12 _  Buchstabensalat 
Wie heißen die Wochentage? Bringen Sie dann die Wochentage in die richtige Reihenfolge. 


a ON A ls sonntag % 
bD MN T 

oo TG IEFR 

2 AB TSG DN 
®GASDTOENNR 
OHMT IT CW 

gg GTSSMAAM 


Übungen zu Teil C 


13  Modalverben: Konjugation 1 
Was passt? Markieren Sie. 


a) Jan x will wollt wollen heute Abend ins Kino. 

b) Tut mir leid. Ich musst muss müsst Deutsch lernen. 
c) Kannst Kann Könnt ihr schwimmen? 

d) Wir wollt will wollen essen gehen. 

€) Sollst Soll Sollen er dich anrufen? 

f) Könnt Können Kann Sie mir helfen? 


8) Meine Eltern sagen, ich darf darfst dürfen nicht. 


h) Der Arzt sagt, sie sollt soll sollst nicht so viel rauchen. 


14  Modalverben: Konjugation 2 
Ergänzen Sie die Modalverben in der richtigen Form. 


a) Du, ich habe zwei Tickets fürs Kino. _Möchtest (möchten) du mitkommen? 
Schade, ich (können) nicht. Ich (müssen) leider heute Abend 
arbeiten. 
b) — (sollen) wir euch später abholen? — Oh, ja. Das ist nett. Wir 
(können) aber erst um acht Uhr. Wir (müssen) vorher noch etwas erledigen. 
oo) —_________ (können) Sie mir helfen? — 
Natürlich. Was (können) ich für Sie tun? 
dd — (dürfen) du mit uns ins Kino gehen? - 
Ich (müssen) zuerst meine Eltern fragen. 
e —___________ (wollen) ihr in den Zoo? - 
Oh ja. Aber wir (möchten) auch zum Flohmarkt. 
f) Kommen Sarah und Benni auch? - Nein, sie (müssen) lernen. 
g) Geht Claudia mit uns zum Flohmarkt? -Sie_____________ (dürfen) nicht. 
h) (dürfen) ich Sie etwas fragen? - Na klar. 
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16 


Modalverben 
Ergänzen Sie müssen — können — dürfen — sollen - wollen in der richtigen Form. 


a) Deine Mama! Du sollst nach Hause b) Du hier nicht rauchen. Du 
kommen. - Ich aber hier deine Zigarette ausmachen. 
bleiben. 


c) Wie furchtbar! Ich 4 Wochen d) Entschuldigung. Sie hier leider 
lang keinen Sport machen. Aber, na ja, ich nicht telefonieren und Sie 
auch nicht in die Schule auch nicht essen. 


gehen! Gott sei Dank! 


e) du bitte die Musik leise f) Schönen Gruß von Herrn Schulze. 
machen? du nicht Sie nicht warten. 
Hausaufgaben machen? Er heute bis 19 Uhr arbeiten. 


8) Wir gleich in die Oper. h) OhlIch einkaufen. 
Ich jetzt leider nicht du mir helfen? 
telefonieren. 


können oder müssen? 
Ergänzen Sie die Modalverben in der richtigen Form. 


aB Kann _ ich Ihnen helfen? 

bb IE. nicht mit ins Kino gehen. EL heute lange arbeiten. 
oo —_______ ich bitte mit Thomas sprechen? 

d) Esistschon 16 Uhr! Ich__ __ ______ gehen. 

ee ich noch einen Kaffee haben, bitte? 

) — Sie gut Deutsch sprechen? 

g) Wir. noch unsere Hausaufgabe machen. 
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19 


LEKTION 5 


sollen oder wollen? 
Ergänzen Sie die Modalverben in der richtigen Form. 


a) Mein Lehrer sagt, ich sch mehr studieren. 

bb — —____ du auch ein Bier? 

c) Die Eltern sagen, er ___________ Medizin studieren. EE_ —  — _ aber Automechaniker werden. 
d) Sag Norbert, er __ bitte pünktlich sein. 

e) Ich___ heute ins Kino gehen. Ich liebe Filme von Woody Allen. 

f) Einen schönen Gruß von Claudia. Du__________ auf sie warten. 

g) Sprichst du Französisch? Nein, aberich____________ es sehr gerne lernen. 

Dialog 


Ergänzen Sie können — müssen - möchten - sollen in der richtigen Form. 


4A Hallo, Julian! 

© Du,ich_möhte heute Abend tanzen gehen. Kommst du mit? 

4 Heute Abend? Tut mir leid. Da_______ ich nicht. ch___________ Mathe lernen. Aber morgen 
Abend? Da ich. 

@ Morgen gehe ich mit Marion und Marco ins Kino. Wir natürlich auch alle zusammen ins Kino. 

4 Kino? Auch gut._____________ du Karten besorgen?’ Oder__ ___________ ichdie Tickets kaufen? 

© Nein, kein Problem. ch____________ die Karten besorgen. 

A Sehr schön. Dann telefonieren wir morgen. O.K.? 

© Alles klar. Bis morgen. 


Was ist richtig? 
Markieren Sie. 


a) Der Film beginnt in fünf Minuten. Ich b) Er ist Chirurg. Er 
kann möchte 
darf muss 
X muss darf 
gehen. viel Erfahrung haben. 
c) Medhat spielt gerne Fußball. Er d) Er ist erst zwölf Jahre alt. Er 
will muss 
darf darf 
muss möchte 
Fußballspieler werden. keinen Alkohol kaufen. 
e) Wir haben keine Milch mehr. Wir f) Ich 
möchten möchte 
dürfen darf 
müssen soll 
einkaufen gehen. bitte eine Pizza. 
g) Herr Klemm ist Bäcker. Er h) Frag doch deine Eltern! Du 
kann darfst 
darf möchtest 
muss musst 
jeden Tag um 3 Uhr aufstehen. sicher mit uns in die Disko gehen. 
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Modalverben ergänzen 
Ergänzen Sie die Modalverben in der richtigen Form. 


müssen € können ® dürfen % sollen € wollen /möchten 


Mein Zug fährt um 6 Uhr morgens. Da _mus ich früh aufstehen. 
ich auch mit Scheck bezahlen? 
Im Sommer ____________ ich nicht in den Urlaub fahren. dh__ _ arbeiten. 
Du____________nachtsnicht allein im Park spazieren gehen. Das ist gefährlich! 
In einem Krankenhaus ____________ man nicht rauchen. 
Sie ist erst 122. se. noch nicht in die Disko gehen. 
In Deutschland_____________ du deinen Führerschein mit 18 machen. 
du mir helfen? Ich verstehe das nicht. 
Meine Mutter sagt, ch _ Musik studieren. Aberich  ____ Medizin studieren! 
Es ist schon 8 Uhr! Gleich beginnt der Kurs. Wiir__ gehen! 


Modalverben: Position 
Schreiben Sie Sätze. 


a) 


b) 


9) 


d) 


€) 


8) 


h) 
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er - nicht - in die Schule - gehen - kann - heute 


Er kann heute nicht in die Schule gehen. 


wir - müssen — gehen - sofort 


will - ich - ins Kino - heute Abend - mit Klara - gehen 


dir - soll - helfen - ich 


bitte - Frau Schmitt - Sie - können - anrufen 


Claudia - morgen - arbeiten — muss 


Sie - hier - dürfen - rauchen - nicht 


willst - zum Flohmarkt - gehen - du - mit mir - am Samstag 


Übungsheft 


LEKTION 5 


Übungen zu Teil D 


22 Wie oft? 
Ergänzen Sie. 


selten € zweimal € nie % oft % immer % fast immer 


a) Ermuss _inmer arbeiten. Er hat nie Zeit. 

b) Ichgehenur__ indie Disko. Vielleicht zweimal oder dreimal im Jahr. 
c) Wirgehen _____________ insKino, drei- oder viermal pro Woche! 

d) Er hört nur Techno-Musik, ___________ klassische Musik. 

e) Siegehtt_—  — _ pro Woche ins Fitnessstudio, montags und freitags. 

f) Claudia geht nur manchmal aus. Sie ist _  __ zu Hause. 


Übungen zu Teil E 


23 Ordinalzahlen 


Schreiben Sie das Datum. 


Heute ist ... 


a) 2.7. der zweite siebte. 
b) 28.11. 

c) 1.4. 

d) 10.9. 

e) 15.3. 

f) 29.5. 

g) 13.6. 

h) 12.12. 


24 Geburtstage 
Schreiben Sie die Monate auf. 


Mein Geburtstag ist ... 


a) 28.12. am achtundzwanzig sten Dezember. 
AANME  ___% n ee  AMen & > nm mn en ee A a ze 


b) 17.4. 
c) 27.7 
d) 5.11. 
e) 7.1. 

f) 26.6. 
g) 5.3. 

h) 21.5. 
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Zeitangaben 
Ergänzen Sie. 


im % ab € bis € von...bis um $ am vom ... bis (zum) 


a) Annemarie hat _am 


c) Was machst du__ Sonntag? 
d) Ich glaube, er hat 
e) Wir treffen uns 


f) Der Zahnarzt st _————— 10. April 
9 — Nachmittag gehe ich schwimmen. 
h) Wann ist die Party? - —_ ________ 14. Februar. 


i) Ich habe Zeit 
j) Aber wir können uns auch 


30.6. Geburtstag. 
bb —  _ Frühling fahren wir in Urlaub. 


August Geburtstag. 
20 Uhr vor dem Kino. 


30. April im Urlaub. 


15 Uhr. Dann muss ich nach Hause. 
Abend treffen. 


k) Der Supermarkt st —_ 9 Uhr 20 Uhr geöffnet. 

D) —___ 23. Juni ist er nicht mehr in Köln. Er wohnt dann in Berlin. 
m) Was macht ihr_________ Sommer? 

n) Hast du________ Wochenende Zeit? 

0) —  _ Montag möchte ich fünfmal in der Woche Sport machen. 
PP —- Winter gehen wir oft Ski fahren. 


Termin beim Friseur 
Ergänzen Sie das Telefonat. 


am % um von bis vom zum 


Hallo, mein Name ist Schön. 

Ich möchte gerne einen Termin, einmal 
waschen, schneiden, fönen. 

Wann haben Sie geöffnet? 


Hm, also morgen, Donnerstag, 
15 Uhr. Geht das? 


Oh, das ist mir zu spät. Und nächste Woche? 
ah 28. Mai, ______ 16 Uhr? 
Schön. 

Auf Wiederhören, Frau Hübsch! 
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Friseursalon Klenze. Hübsch, guten Tag. _ 


Wir haben jede Woche _VoH Dienstag 

bis Samstag geöffnet, und zwar 
9___ 18 Uhr. 

Ach ja, und wir sind im Urlaub, 

13. Juni bs _____ 25. Juni. 


Tut mir leid, das ist schlecht. Ich habe erst 
einen Termin _____ 17 Uhr frei. _ 


Ja, kein Problem! Wann denn? 


Ja, prima. Also dann, ______ Dienstag. 
Wie war noch mal Ihr Name? 


Schön! Wiederhören, Frau Schön! 


Lektion 


Familie und Haushalt 


Übungen zu Teil A 


1 Familienverhältnisse 
a) Was gehört zusammen? Ordnen Sie zu. 


Ehemann 


Onkel 


Schwager 


Schwiegervater Tochter 


b) Wer ist das? 


Großeltern: Großvater und Großmutter 


Geschwister: 
Kinder: 
Enkelkinder: 
Eltern: 


Schwiegereltern: 


2 Familienquiz 
Wer ist das? 


a) Meine 127) Hr ist die Mutter von meiner Mutter. 

bb Min ist der Vater von meinem Vater. 

co) Min istder Sohn von meiner Tochter. 

d Min istder Sohn von meinem Bruder. 

e) Meine _____ ist. die Schwester von meinem Neffen. 
f} Meine ____ sind die Eltern von meinem Mann. 
gB Min__—_—— ist. der Vater von meiner Frau. 

h) Meine ______ ist die Schwester von meiner Mutter. 
) Mein istder Mann von meiner Schwester. 
)D Min. ist. der Bruder von meinem Vater. 

k) Meine______ ist die Mutter von meinem Vater. 

D Meine _______ ist die Schwester von meiner Frau. 
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Meine Familie 
Ergänzen Sie die E-Mail mit Possessiv-Artikeln. 


unbenannt 


= Jetzt senden A Später senden iggals Entwurf speichern | EZ Anlagen hinzufügen | „F Signatur v 33, Optionen w | = 


Yon: Br 
2 EEE ENGEREN, 


Anlagen: dere 


Standardschriftart ” Textgrad 


Liebe Yukiko, 

Du kennst ___MeiHe __ (a) Familie noch nicht? Hier schicke ich ein Foto. 

Ich bin sicher, du findest (b) Familie nett. Wir wohnen alle zusammen: (c) Eltern, 
(d) Opa und (f) Geschwister und natürlich 
(g) Papagei. 


(k) Bruder Robert. Der ist manchmal sehr anstrengend. 


(I) Großeltern. Die mag ich sehr gerne. 
(m) Papagei! Du kannst sicher viel Deutsch mit ihm sprechen. 
Hoffentlich kommst du bald und lernst (n) Familie und (0) Freunde kennen. 


Liebe Grüße und bis bald 
deine Sandra 


Possessiv-Artikel 1 
Was gehört zusammen? Markieren Sie. 


a) ihr Auto 

b) meine Familie 
c) ihr Hund 

d) unser Haus 

e) seine Schwester 
f) bei eurer Tante 


g) inihrem Land 
h) Ihr Pass 
i) deine Lehrerin 


j) sein Auto 


k) mit Ihrem Ehemann 
l) deinen Kuli 
m) euer Name 
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_ Übungen zu Teil B 


5 Possessiv-Artikel 2 
Was passt? Markieren Sie. 


a) Frau Maier, kann ich mit X Ihrem 
b) Robert, nimmst du bitte 

c) Wir fahren dieses Jahr mit 
d) Ich gehe mit 


seinen 


meinem 


e) Guten Tag, Herr Krause. Wie geht es 


f) Peter trifft heute Abend 
g) Kann ich 


seine 
deinen 


h) Ich verstehe mich gut mit ihrer 
deiner Schwester? 
i) Susanne geht morgen zu ihrem 


6 Akkusativ 
Ergänzen Sie den Possessiv-Artikel. 


Auf eine einsame Insel ... 


a) nehme ich 


meinen 


deinem Mann sprechen? 
unseren Fotoapparat mit? 


Ihren Eltern in Urlaub. 
meiner Opa ins Kino. 


deiner Ihrer Frau? 


ihre Freundin. 
deine Freunde kennen lernen? 
meiner Schwester. Und du? Verstehst du dich auch mit 


LEKTION 6 


seiner 


Ihrem Großvater zum Essen. 


b) nimmst du 


c) nimmter 


d) nimmt sie 
e) nehmen wir 
f}) nehmt ihr 
g) nehmen sie 


h) nehmen Sie 


7 Dativ 
Ergänzen Sie den Possessiv-Artikel. 


In Urlaub ... 

a) fahre ich 

b) fährst du 

c) fährt er 

d) fährt sie mit 
e) fahren wir 

f) fahrt ihr 

g) fahren sie 

h) fahren Sie 


Kassettenrekorder 
CDs 
Zeichenblock 
Surfbrett 

Bücher .. mit. 
Katze 

Fahrräder 


Videokamera 


Familie. 
Bruder. 
Schwester. 
Freundin. 
Eltern. 
Freunden. 
Geschwistern. 


Frau. 
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8 Familie Santos fährt in Urlaub 
Was nimmt Familie Santos alles mit? 


Ergänzen Sie den Possessiv-Artikel. 


Das Auto ist doch viel zu klein. Wir können nicht alles mitnehmen! Das geht doch nicht! 


Schaut mal! Ich nehme nur meine _ (1) Bücher und (2) Sonnenhut mit. 

O.K. Carla kann (3) Tagebuch und (4) Zeichenblock mitnehmen. 

Jan kann (5) CDs und (6) Surfbrett mitnehmen. 

Aber (7) Tauchausrüstung bleibt zu Hause. 

Und ihr, ihr könnt doch nicht (8) Fahrräder mitnehmen. 

Die bleiben hier! Ihr dürft aber (9) Spielsachen und (10) Ball mitnehmen! 
Kevin kann (11) Teddybär mitnehmen. 

Und du Klaus, du bist doch kein Kind! Du kannst doch nicht (12) Computer mitnehmen! 
Willst du etwa arbeiten? Und warum willst du (13) Videokamera und (14) 


Fotoapparat mitnehmen? Also, nur die Videokamera, okay? 


9 Nominativ, Dativ oder Akkusativ? 
Ergänzen Sie den Possessiv-Artikel. 


a) Ich wohne noch mit meiner Familie in München. 

b) Heute Nachmittag besuchen wir u Tante und u Onkel. 

c) Wir müssen uns beeilen! U Kurs beginnt um 9 Uhr. 

d) Kannst dum Tasche mitnehmen? 

e) Gefällt dir u Wohnung? - Ja, und e neuen Möbel sind wirklich toll! 
f) Sind das e Kinder? Die sind aber schon groß. 

g) Kannstdumird —_ — — —  — _____ Kuli leihen? - Natürlich. 

h) Wir gehen heute Abend mit u Freunden in die Disko. 
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11 


LEKTION 6 


Possessiv-Artikel 
Ergänzen Sie den Possessiv-Artikel. 


a) Er fliegt morgen in die USA. Aber er kann _senen ______Pass nicht finden. 

b) Habt ihr ein Problem? Dann sprecht doch mit _ Lehrerin. 

c) Ihr müsst wirklich mal wieder______________ Großmutter anrufen! 

d) Wo ist Petra? - Sie geht mit —_—  ______ Hund spazieren. 

e) Markus und Christine verstehen sich gut mit Eltern. 

f) Sie hat noch keine Pläne für______________ Zukunft. 

g) Wo ist mein Feuerzeug? - — Feuerzeug? Ich glaube, das liegt in der Küche. 

h) Was nehmt ihr nach Spanien mit? - —_ __ ______ Surfbrettundd _ CDs. 

i) Sie wohnt erst seit zwei Monaten in Deutschland. Aber ___ _ _________ Deutsch ist schon sehr gut. 
j) Sven ist wirklich ein Sport-Ass. _ Hobbys sind Bungeespringen, Surfen und Tauchen. 
k) Sehen Sie mal, hier ind _____________ Zigaretten! - Ah, danke, Frau König. 

SMSen 


Ergänzen Sie den Possessiv-Artikel. 


A Hi, Sarah und 
Benni. 


Ist 
Be 

Lehrer wieder 

gesund? 


| 18 Uhr 
Ü am Marienplatz? ;-) | 


; Peter kommt nicht. 
| Auto 


Bee 
ist kaputt. 
Monika 


2 Liebe Cornelia, 
1St heute nicht 


einnehmen, 
Geburtstag? 
Vera 


12 Textpuzzle: Brief 


Interesse an anderen Kulturen? 
Lust auf Freunde in England, 
Thailand oder Australien? 

Dann sind Sie bei uns richtig! 
Wir suchen Brieffreunde aus aller 
Welt. 


Fee Gisele, 
Nele, Dank für der 
Lem Busfı Ge sches, 
en er 


Bei Interesse wenden Sie sich an: | 
Internationale Brieffreundschaft, 
Postlagernd 
48151 Münster 


Antworten Sie auf die Anzeige. 
a) Schreiben Sie dazu folgende Briefteile in die Kästchen rechts. 
b) Bringen Sie dann den Brieftext in die richtige Reihenfolge. 


München, den 1.4.20.. 


Sehr geehrte Damen und Herren, 


Andi 
Internationale Brieffreundschaft 


Postlagernd 


48757 Münster 
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Informationen über Brieffreundschaften 


Haben Sie Brieffreunde weltweit? Welche Sprachen muss man 
können? Aus welchen Ländern kommen die Brieffreunde meistens? 
Muss man für die Vermittlung etwas zahlen? Und vor allem: 

Wie bekomme ich die Adressen? 


ich habe Ihre Anzeige über Brieffreundschaften gelesen und 

möchte ‚gern mehr über Ihre Organisation wissen: Deshalb habe uch 

ein ‚paar Fragen: 

Bitte schicken Ste mir weitere Informationen. Ich bedanke mich 
für Ihre Bemähungen. 

Ich bin 20 Jahre alt und studiere Mathematik, Ich war ein Jahr in 

New- York und habe dort studiert: Mein Englisch est also ganz quk. 

Ich spreche auch Russisch und. Portugiesisch. Meine Hobbys snd 

Sprachen, Reisen, aber auch Sport und Kultur. Eigentlich 

interessiere ich mich für alles. 


LEKTION 6 


Abschnitt 
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Übungen zu Teil C 


13 


14 


Hausarbeit 
Was passt zusammen? 


a) abholen d) ausleeren 
b) aufhängen und bügeln e) abwaschen und abtrocknen 
c) machen f) aufräumen 


eo 
N 


c 
Verben 
Was passt zusammen? Ordnen Sie zu. 
a) meine Freundin einkaufen 
b) Essen bügeln 
c) die Kleider anrufen 
d) Pause abwaschen 
9) den Mülleimer aufhängen 
f) das Zimmer abholen 
g) das Geschirr ausleeren 
h) die Kinder von der Schule aufräumen 
i) die Wäsche machen 
j) im Supermarkt kochen 
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LEKTION 6 


15 Hausmann von Beruf! 
Ergänzen Sie die Verben in der richtigen Form. 


abholen ® anziehen € aufhängen ® aufstehreft $ aufräumen ® ausleeren % einkaufen € kochen ® 
machten % spielen € kommen # bringen 


Gandolfo erzählt: 


a) Morgens_feAie _ ___ichschon um 6 Uhr u 


b) Dann _mache _____jichdas Frühstück _— 
ce) Ich Sr er errerrerdas:Baby: £ 
d) Nach dem Frühstück __ ich die Kinder in den Kindergarten . 


e)2 Zu.Llausee mes rer jchdie Wohnung und 
die Wäsche im Gatten _______. 
pelch = er Terre Sr den‘Mülleimer ; 
gB Dbaınn_ _______________ ich die Kinder wieder vom Kindergarten ________ und 
mit ihnen im Supermarkt i 
h) ih____ den ganzen Nachmittag mit meinen Kindern 
i) Abends ________________ ich meistens etwas 


)e Dann = ‚endlich: meine Frau nach Hause _ ______—_! 


16  Trennbar oder nicht trennbar? 
Markieren Sie. 


nicht trennbar 


a) bezahlen 

b) einkaufen 
c) versuchen 
d) ausmachen 
e) einschlafen 
f) beeilen 

g) einladen 

h) vergessen 


| trennbar | nicht trennbar 


j) erzählen 
k) besuchen 
l) gehören 


m) anbieten 
n) aufhängen 
o) verstehen 
p) aussehen 
q) vorlesen 


Benzol 
EN En 
En 
| 
nn 
a EHE 
re lee N 


i) zurückbringen r) gelingen 
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Verben: Getrennt oder nicht getrennt? 
Ergänzen Sie die Sätze. 


a) Papa! EZrzählst _ du mir eine Geschichte ? (erzählen) 
Oder du mir eine ? (vorlesen) 
O.K. Aber nur fünf Minuten. Und du auch ! (zuhören) 

b) du bitte das Fenster ? Es ist kalt hier. (zumachen) 

c) Schnell, wir sind spät. Der Film gleich R (beginnen) 

dich ! (beeilen) 

d) Du, ich habe leider keine Zeit. Ich dich heute Abend 

.O.K.? (anrufen) 
e) Wie du denn ? Bist du krank? (aussehen) 
f) Alles klar, ich dich dann heute Abend um 19 Uhr ; (abholen) 
dein rotes Kleid ! Das wirklich (anziehen) 
super : (aussehen) 

g) Du kommst nach Frankfurt? Super! du mich ? (besuchen) 

h) Ich habe am Montag Geburtstag. Ich dich . (einladen) 

i) Musst du nicht deine Hausaufgaben machen? bitte den 
Fernseher ! (ausmachen) 


Eine Geburtstagsparty vorbereiten 
a) Ordnen Sie die Bilder den Verben zu. 


7 die Einladungen schreiben - den Geburtstagskuchen backen - einkaufen — 


die Getränke kaufen - den Sekt kalt stellen -— den Tisch decken - das Essen kochen 


b) Schreiben Sie die Fragen. 


Paul bereitet seine Geburtstagsparty vor. Die ganze Familie soll helfen. Was fragt Paul? 
Er fragt ... 


1 seinen Bruder: _ Anunst du die Et, en schreiben? 
Na qut! Ich schreibe die Einladung en. 

2 seine beiden kleinen Geschwister: _ Aödunt ihr 2 
Na gut, ww 

3 seine Großmutter: du ? 
Na qut, 

4 seine Eltern: ER. : SEE ERS: 
Na gut, 

5 seine Tante: du ? 


Na gut, 


6 seinen Onke:_ du? 


Na gus, 


7 seine großen Schwestern: hr 
Na gut, 
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LEKTION 6 


Übungen zu Teil E 


19 Feinde für immer 
Ergänzen Sie die Präpositionen. 


am % auf * hinter im $ im % unter vor 


a) Otto steht b) Otto ist c) Otto ist d) Die Maus sitzt 


am See. dem Käfig. Der Vogel dem Baum. Aber der Elvis. 
Aber die Fische sind sitzt Vogel sitzt 
See. Käfig. dem 
Baum. 


20 Wo oder wohin? 
Ergänzen Sie wo oder wohin. Ordnen Sie dann zu. 


1 _4o______istdenn mein Pass? d a) Im Theater. 

2 — _ fährst du in Urlaub? b) Ich glaube, in der Herzogstraße. 

3 2 warst du denn gestern Abend? c) Neben das Regal, bitte. 

4 —_—  _ wohnt Michaela? d) Der liegt neben dem Computer. 

S —- soll ich den Fernseher stellen? e) Ich glaube, er liest im Wohnzimmer Zeitung. 
6 ist Papa? f) Vielleicht ans Meer. 


21 Präpositionen 
Ergänzen Sie die Präpositionen. 


neben ® zwischen $ in € an ® auf 


a) Stellst du bitte das Essen _&£ _ _________ die Mikrowelle? 

b) Onkel Albert sitzt —_————— _ _ _ Klaus und Norbert. 

c) Entschuldigung. Ich muss malkurz _ die Toilette. 

d) In Andreas Zimmer hängen überall Bilder von Klimt der Wand. 

e) Wo ist Susanne? - Sie sitzt schon seit Stunden __ —  —  —__ ihrem Computer und schreibt E-Mails. 
f}) Setz dich doch_____________ Tante Klara! Die ist wirklich nett. 

g) Vorsicht! Deine Brille iegt der Couch. 

h) Wo warst du? - Ich war den ganzen kg_ der Schule. 

i) Kinder, das Essen ist schon lange fertig! Setzt euch endlich den Tisch! 

j) Suchst du schon wieder dein Handy? Das ist doch sicher _—  — —  _ deiner Tasche. 
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22 Wo ist Elvis? 
Ergänzen Sie die Präpositionen. 


Elvis ! 
We bist du ? 


a) um Schrank. d) Computer. 
b) Lampe. €) Papierkorb. 
c) Teppich. f) Büchern. 


23 Wohin läuft Otto? 


Ergänzen Sie die Präpositionen. 


c) Bett. 


Wohnzimmer, 


die Tür. Kühlschrank. 


€) Haus. f) Baum. 
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24 Freunde für immer 
Dativ oder Akkusativ? Ergänzen Sie. 


a) Wir machen alles zusammen. b) Wir gehen zusammen _As Kino oder 
Wir fahren _ax den See. Restaurant. 
Dort liegen wir Sonne oder 
schwimmen See. 


c) Wir fahren zusammen d) Oder wir bleiben zu Hause. Wir kochen 
Fahrrad Park und machen Küche. Danach liegen wir faul 
dort Picknick Baum. Fernseher. Manchmal 
sitzen wir auch Computer und machen 
Spiele. Und wir gehen früh Bett. 


25 Bewegung oder nicht? 
Markieren Sie. 


Bewegung 
a) gehen X g) sein 
b) kommen h) setzen 
c) sehen i) sitzen 
d) hinaufsteigen j) stellen 
e) liegen k) stehen 
f) legen l) laufen 


26 Was ist falsch? 
Streichen Sie das falsche Verb. 


a) Peter liegt/legt schon wieder auf dem Sofa. 

b) Komm, ich mache ein Foto. Steh/Stell dich neben Onkel Alfons. 
c) Leg/Lieg bitte das Handy auf den Tisch. 

d) Setzen/Sitzen Sie sich doch! 

e) Mein Auto stellt/steht in der Goethe-Straße. 

f) Kannst du das Buch bitte wieder ins Regal stehen/stellen? 

g) Setz/Sitz dich doch neben Tante Klara. 

h) Mein Opa sitzt/setzt neben Onkel Willi. 
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Übungen zu Teil F 


27 


28 


und — oder - aber? 

Ergänzen Sie. 

a) Tante Erna hat Geburtstag. _40e7 

b) Mein Bruder Paul hat Geburtstag. 

c) Was soll ich ihm schenken? Ein Buch 
d) Meine Schwester wohnt in Japan. 

e) Meine Großeltern haben 6 Kinder 


f) Seine Hobbys sind Tauchen, Basketball 


g) Was nimmst du auf eine einsame Insel mit? - Natürlich mein Handy 


ich habe kein Geschenk für sie. 


er macht keine Party. 


eine CD? 


sie kommt viermal pro Jahr nach Deutschland. 


15 Enkelkinder! 


Schwimmen. 


Ich muss mit meinen Freunden telefonieren und ein Buch lesen können. 


h) Meine Mutter hat keine Geschwister. 


Verben mit Präpositionen 
Welche Präposition ist richtig? Markieren Sie. 
a) Ich schreibe eine E-Mail 

Xoan zu für 


meine Freundin. 


c) Herr Krause bittet seinen Kollegen 
über um für 


Hilfe. 


e) Jakob erzählt stundenlang 
über der mit der von der 


Schule. 


g) Schreib mir doch etwas 
über von um 


deine Hobbys. 
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mein Vater hat drei Brüder und vier Schwestern. 


b) 


d) 


f) 


h) 


Kevin lädt seine Freunde 
zu einer auf eine mit einer 


Party ein. 


Er denkt gerne 
unter über an 


seine Freundin. 


Ich spreche am liebsten 
mit zu von 


meinen Freunden über Sport. 


Sie berichtet 
um von über 


ihrem letzten Urlaub. 


mein Lieblingsbuch! 


BERLIN! BERLIN! 


Übungen zu Teil A 


1 Meine Lieblingsstadt 
Ergänzen Sie. 


Kirchen $ Museen # Einwehrier % Blick € Wahrzeichen ® Veranstaltungen 


Meme Jreblingsstadt ist Parıs. 

2) Paris hal ca. 2 Millionen Einwohner 

b Das von Parıs ist der 
Eilfelturm. 

co) Von dort hal man einen wunderschönen 

vber dıe ganze Stadt. 

d) Es gibt viele ‚2.B. den 
Jourre. 

e) Aber ıch liebe vor allem die 

D Abends kann man auch viel machen, ns Kino 
oder ıns Theater gehen. Es gıbE sehr vıele 
mteressante 


a 


2 Reise nach Berlin 
Ergänzen Sie war in der richtigen Form. 


a) 


b) 


c) 


®@ wo warst du denn? 


MB Ich doch mit Claudia in Berlin. 

® Wirklich? Und wie es? 

BM Sehr schön. Aber anstrengend. 

® Und ihr lange dort? 

MB Nein, wir leider nur am Wochenende. Aber es wirklich total schön. 
® Und das Wetter? das auch schön? 


MB Super, die ganze Zeit Sonne. 
® Na dann, das nächste Mal nimmst du mich mit! 


Sein oder war? 


Ergänzen Sie. 


Wo Warst du denn gestern? - Ich bei Jutta. 

Wo denn mein Handy? - Hier es doch! 

Tut mir leid, ich kann nicht kommen. Ich krank! 

Wo ihr denn am Wochenende? Schade, dass ihr nicht da 

Die Party so toll. 

Ich so müde. Ich gestern so lange in der Disko. 
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Übungen zu Teil B 


4 Inder Stadt 
Ergänzen Sie. 


Dort ... 

a) bekommt man Briefmarken. 

b) kann man Bilder anschauen. 

c) kann man Geld holen. 

d) hält der Zug. 

e) kann man Brot und Kuchen kaufen. 
f) können junge Leute schlafen. 

g) kann man Gemüse und Blumen kaufen. 
h) kann man Filme sehen. 

i) kann man auf der Wiese liegen. 

j) kann man Tiere sehen. 


k) kann man schwimmen. 


3 Fahrzeuge 
Suchen Sie die Fahrzeuge und ordnen Sie sie in die Tabelle ein. 


neutrum 
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6 Wie kommen wir nach Hause? 


Ergänzen Sie. 


Dann müssen wir 


Be 
Aber 


Taxi fahren. 


Oder 


U-Bahn auch nicht. Es fährt 
keine mehr. Schon zu spät. 


Also, __mu£ 
dem _ Auto kann ich 


nicht mehr fahren. TA, Ach fanıe 


Fahrrad. Tschüs! 


7 Wegbeschreibung 


Ordnen Sie zu. 


a) 
b) 
c) 
d) 
€) 
f) 
8) 


Wo finde ich 
Sie müssen an der Goethestraße 
Gibt es hier in der Nähe 


zur U-Bahn? 
kommt dann schon das Museum. 
mit der U-Bahn. 


Gehen Sie immer geradeaus. 
Auf der linken Seite eine Post? 
Das ist weit. Fahren Sie besser ein Kino? 

Wie komme ich aussteigen. 


Wie komme ich zu ...? 


Ergänzen Sie. 


a) 


c) 


d) 


... ist ganz in der Nähe. Gern geschehen ® Gibt es hier in der Nähe ... € 
... weiß ich auch nicht. ® ... Sie besser mit der U-Bahn ® ... zu danken 


® Gibt es hier in der Nähe ein Kino? 


MB Tut mir leid. Das . Ich bin fremd hier. 


® Ich möchte zum Deutschen Museum. 


mM Das . Sie können zu Fuß gehen. 


@ Wie komme ich zum Potsdamer Platz? 
MB Oh. Das ist weit. Fahren 


® ein Kino? 

M Ja, dort vorne. Gehen Sie immer geradeaus. Dann sehen Sie es auf der linken Seite. 
@ Oh, das ist ja ganz einfach. Vielen Dank. 

B Nichts 


LEKTION 7 
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11 


Wo bin ich? 
Ergänzen Sie. 


Seite € Richtung € U-Bahn € Haus ® Stationen 
Bus € Ausgang % Taxi Straße 


® Hallo, Andrea. Du, ich bin jetzt in Berlin. Aber ich finde den Weg nicht. 
Ich bin jetzt am Zoo. 
MB Ach, du Arme! Kein Problem, Carla. Also, du fährst mit der 


dA). 
Du nimmst die U2, (2) Charlottenburg. 
Dann fährst du fünf (3). 
Dann steigst du aus. Du nimmst den (4) auf 


der linken Seite. 
Dann gehst du immer geradeaus und die zweite 


(5) links. 
Auf der linken (6) siehst du eine Bäckerei. 
Dann kommt das dritte (7). Dort wohne ich. 
Kaiser-Friedrich-Straße 12. 
Du kannst natürlich auch den (8) nehmen. 
Dann fährst du bis ... 
® Du, ich glaube, ich nehme ein (9). 


Womit? Wohin? 
Bilden Sie Sätze. 


Fahren Sie mit 


Flugzeug 
Bus 
U-Bahn 
Fahrrad 
Auto 
Straßenbahn 
Taxi 


Anfrage an die Touristen-Information 


a) Ergänzen Sie im Brief. 


London. 
Bahnhof. 
Hotel. 

Park. 

Urlaub. 
Friedrichstraße. 
Bäckerei. 


Informationen zu Hamburg - Mit freundlichen Grüßen - Sehr geehrte Damen und Herren - Herzlichen Dank 


b) Schreiben Sie dann den Text. 

„möchte - ich - mit meiner Familie —in Hamburg=Urlaub=machett= im August 

noch - haben - kein - Wir — Hotel 

die Adressen von Hotels - Sie - Könnten - bitte - mir - schicken - oder Pensionen 
möchten - Wir — gerne - auch - machen - Ausflüge - in die Umgebung 

hätte - Ich - auch - gerne - einen Veranstaltungskalender - für den Monat August 
einen Stadtplan von Hamburg - schicken - mir - Sie - Bitte - auch 


ur wnNn 
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LEKTION 7 


Maricnne Berger 
Sonnenstr 2 
91550 Dinkelsbühl 


An das Touristenbvro Hamburg 


Elbkanal 50 
20046 Hamburg 


ich mochte mit memer Familie im August mn Hamburg Urlaub 


machen. 


Marianne Berger 
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Übungen zu Teil C 


12 


13 


14 


Perfekt 
Ordnen Sie die Antworten zu. 


a) Möchtest du nicht frühstücken? 


Ich habe sie schon gelesen. 


b) | Soll ich dir noch ein Brötchen mit Marmelade Ich habe prima geschlafen! Warum? 


machen? 


c) Willst du vielleicht noch einen Kaffee? 


Ich habe schon gefrühstückt. 
Ich bin schon zwei Stunden spazieren 


d) | Möchtest du noch Zeitung lesen? gegangen. 

€) Willst du vielleicht ein bisschen spazieren gehen? Ich habe schon einen getrunken. 

f) Schläfst du noch? Ich habe schon eins gegessen. 
zul 


Sein oder haben? 
Markieren Sie. 


ist hat 


a) Herr Maier X 
b) Dort 

c) Er 

d) Dabei 

e) Er 

f) Danach 


Ein Glückstag 
Ergänzen Sie. 


heute zum Frühstück ins Cafe gegangen. 
er einen Kaffee getrunken. 

ein Brötchen gegessen. 

er die Zeitung gelesen. 

drei Stunden geblieben. 

er mit der U-Bahn nach Hause gefahren. 


geraucht ® lesen € gefahren € getanzt % geblieben € hatte € gesucht ® gegessen 
% genommen ® gegangen % kennengelernt 


a) Bist du zu Fuß gekommen? - Nein ich bin mit dem Fahrrad gefahren : 


b) Und wie war’s gestern auf der Party? - Sehr nett. Ich bin bis 2 Uhr 


c) Hast du viel getrunken? - Nein, aber ich habe zwei Schachteln Zigaretten 


d) War die Musik gut? - Super! Ich habe die ganze Nacht zu der Musik 


e) Wann bist du nach Hause gekommen? - Um 3 Uhr bin ich ins Bett 


f) Bist du mit dem Fahrrad gefahren? - Nein, ich habe ein Taxi 


g) Hast du gut geschlafen? - Nein, ich habe die ganze Nacht in meinem Buch 


h) Wo ist eigentlich der Kaffee? - Ich weiß nicht, ich habe ihn auch schon 


i) Hast du schon gefrühstückt? - Ja, ich habe zwei Brötchen 


j) Ist etwas passiert? - Oh ja, ich 


eine tolle Frau 
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gestern einen Glückstag! Ich habe auf der Party 


15 


16 


Eine Reise nach Tokyo. 
a) Ergänzen Sie die E-Mail. 
b) Unterstreichen Sie die Verben im Perfekt und finden Sie den Infinitiv. 


LEKTION 7 


unbenannt 


\ Jetzt senden £ Jl Später senden [ggals Entwurf speichern | 9 Anlagen hinzufügen | ‚„F Sianstur v 3, Optionen m | FE 


Betreff a 
b Anlagen: deine 
ab* 


Standardschriftart + Textgrs -/ E = = z=l!i-ı  8E5ElA 
Sy Ständardschriftart Textgrad a | = 335 | bee 1 2 |& 


Liebe Nikola, 


ich bin jetzt endlich in Tokyo. Aber frag nicht wie! Das war vielleicht aufregend! 

Also ... 

Zuerst bin ich mit de#t__ ____ZAx£ ___ zum Bahnhof gefahren. (1) 

Dann habe ich d nach Amsterdam zum Flughafen genommen. (2) 
über Hongkong und Colombo nach Tokyo 

geflogen. Meine Freundin Asako war nicht am Flughafen. (3) 

Also bin ich mit d bis Shinjuku gefahren. (4) 


Dann bin ich gegangen und habe die Eifukucho-Straße gesucht. (5) i 
Nach drei Stunden ist Asako gekommen und hat gefragt: Was? Du kommst heute? Da habe i 


ich geantwortet: Ja klar, heute ist doch der 15. Typisch Asako! Die Stadt ist toll! Tokyo, 
ich bin da! (6) 


Ciao 
Jutta 


Wie ist die Stadt? 
Ergänzen Sie in der richtigen Form. 


a) Deine Reise ja aufregend. Aber zum Glück alles 


b) Ich habe nur wenig Zeit. Ich muss gleich zur Arbeit. Nur schnell ganz viele Fragen. 


Was du alles ? 
c) du schon viele Sehenswürdigkeiten ? 
d) Und die Geschäfte? Bestimmt du auch viel 
Ich kenne dich! 
e) Und sicher du auch in Diskos ! 
f}) Und wie ist die Familie? du schon nette Leute 
8) Und das Essen? du nur Japanisch ? 


Vermisst du das deutsche Essen? 


Ich schreibe bald mehr! 
Viele Küsse Nikola 


st 
wen vr 


(sein) 
(klappen) 


(machen) 
(sehen) 
(kaufen) 


(gehen) 


(kennenlernen) 
(essen) 
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17 In Tokyo 


Schreiben Sie eine Antwort. Vergessen Sie nicht Anrede und Gruß. 


— Jetzt senden & Später senden [ggals Entwurf speichern | 9 Anlagen hinzufügen | „F Signatur v &3, Optionen v | =: 


ii 
b Anlagen: deine 


| Standardschriftart = Textgrad 


Ich habe schon ganz viel gekauft. 


a) Ich - ganz viel - habe - gekauft - schon 

b) haben - Wir - schon viele - gesehen - Sehenswürdigkeiten 

c) wir - ins - Museum - gegangen - Am Wochenende - sind 

d) habe - Yukikos Freunde - Ich - kennengelernt - auch schon 

e) Ich - Fotos - habe - in einem Brief - dir - geschickt 

f)} Einmal - in einem - gegessen - japanischen Restaurant - haben - wir 


Übungen zu Teil D 


18  Personalpronomen im Akkusativ 
Ergänzen Sie. 


Mein Lieblingsland! Phantastisch. 


a) Das Essen! Ich liebe _es ! 

b) Die Leute! Ich liebe ! 

c) Das Wetter! Ich liebe ! 

d) Die Sprache! Ich liebe ! 

e) Der Strand! Ich liebe ! 

f) Der Marktplatz! Ich liebe ! 


Hier will ich bleiben! 
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19 


20 


21 


Nominativ oder Akkusativ? 
Ergänzen Sie. 


a) 


b) 


c) 


d) 


f) 


@®© Wo ist denn mein Schlüssel? Hast du 
MB Dort liegt doch. 


® Kannst du Peter am Bahnhof abholen? 
M Ja, wann kommt 14 
® Heute Abend 20.10. 

M Das passt. Ich hole 


Ich nehme meine Freundin mit. 


Liebe Marlene, liebe Leonie! 
Ich vermisse so sehr. 
Vermisst mich auch? 


Eure Mama 


®© Nimm doch mein Auto. 
EB Wirklich? Ich kann 


@ Wo ist denn der Bahnhof? 


| ist in der Maistraße. Sie können 


Dativ 
Ergänzen Sie. 


Wem gehört das? 


a) 
b) 
c) 
d) 
€) 


Das ist mein Geld! Das Geld gehört 
Und wie findest du Karl? Gefällt er 
Sind das eure Fahrräder? Gehören die 


dann ab. 


LEKTION 7 


gesehen? 


ist total nett. Du magst sicher. 


steht direkt vor der Tür. 
nehmen? Das ist aber nett. 


ganz leicht finden. 


Ist das Ihr Paket, Herr Müller? Gehört das Paket ? 
Dörte und Franz haben ein neues Auto. Wirklich? Gehört das ? 


Ist das sein Pass? Gehört der Pass 
Wie findest du das Foto? Gefällt es 


Ich habe das Haus doch gesehen. Annette gefällt 


Und wie war euer Urlaub? Hat 


Gibst du einen Kuss? 


Dativ oder Akkusativ 
Was passt? Markieren Sie. 


a) 
b) 


Dein Telefon ist besetzt. Rufst du mich 
Du fährst in Urlaub? Schreibst du 
Hast du die Adresse von Jan? Ich möchte 
Wie geht’s denn Maria? - Gut, ich habe 


mich 


mich 


Kann dein Vater 
Können Sie bitte Frau Kerner anrufen oder 
schon gestern angerufen. 


mir in die Stadt bringen? - 


? 

” 
ganz gut! 
Kuba gefallen? 


mir später an? 
Na klar! 
ihm auch gerne schreiben. 


mir eine Karte? — 
ihn 


sie ihr am Wochenende getroffen. 


ihn 
sie ihr eine Mail schreiben? - Ich habe sie 


Da musst du ihm fragen. 


ihr 
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23 


Liebe ist ... 
Ergänzen Sie du - dich - dir. 


Meine liebe Josephine! 
Fr 
Wie geht es — —— , 


was machst an 
/ch mg — 


auch? 
Gefalle ich — —— jcnt vergessen! 


ch Ra u 
vermisse m 
ist das Jeben ar 
Ohne sehen: 
ann kann einen ganz dicken KUSS- 


ae Tran, 
/ch bin immer Mn 


Dein Paul ie 


Rätsel 
a) Ergänzen Sie die Tabelle. 


Claudia 
Wie gefahren? 


Wo übernachten? 
Ist... gegangen 
Hat heute ... 
Lieblingsplatz 


1 Jan ist mit dem Zug gefahren und übernachtet im Hotel. 
2 Steffi ist zum Bundestag gegangen und hat Postkarten geschrieben. 
Ihr Lieblingsplatz ist das Brandenburger Tor. 
3 Klaus übernachtet bei einem Freund. Er ist heute in den Park gegangen und hat dort die ganze Zeit 
geschlafen. Er ist jeden Abend in der Disko. 
Steffi ist mit dem Auto gefahren. 
Eine ist mit dem Flugzeug gefahren. Sie ist ins Zentrum gegangen und war nur in Boutiquen. 
Claudia übernachtet in einer Pension. 
Einer hat das Museum besucht. Sein Lieblingsplatz ist der Tiergarten. 


NO a BR 


b) Beantworten Sie die Fragen. 


Wer ist mit dem Motorrad gefahren? 


1 

2 Wer ist ins Kino gegangen? 
3 Wer hat nur eingekauft? 

4 Wer übernachtet in einer Jugendherberge? 
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SCHLÜSSEL 


Lösungsschlüssel 


Lektion 1 


1 aGuten Morgen! b Guten Tag! c Guten Abend! 
d Gute Nacht 

2 aDanke b Hallo / geht's c Guten Morgen / 
Ihnen / gut d Name / guten Tag 

3 bdu cSie ddu eSie 

4  perdu: Bild 2, 3,5 per Sie: Bild 1, 4 

5 b Woher kommen Sie? c Wie heißt du? dIch 
heiße Nikos. e Mein Name ist Sugimoto. f Wie 
geht es Ihnen? g Wie ist ihr Name? 

6 ber cbist ddu esind faus gName h geht 

7 Brasilien, China, Deutschland, England, 
Frankreich, Griechenland, Holland, Italien, Japan, 
Kanada, Luxemburg, Marokko, Namibia, 
Österreich, Polen, Russland, Schweiz, Türkei, 
Ungarn, Vietnam 

8 2Er 3lebt 4arbeitet 5kommt 6lebt 7 ist 
8ist 9Er 10Ohat 11list 12Sie 13 lebt 
14 arbeitet 

9 _ Friseur-Friseurin / Pilot-Pilotin / Kellner-Kellnerin / 
Reiseleiter-Reiseleiterin / Polizist-Polizistin / 
Lehrer-Lehrerin / Fahrer-Fahrerin / Arzt-Ärztin 

10 ich heiße, du heißt, sie/er heißt, Sie heißen / ich 
komme, du kommst, sie/er kommt, Sie kommen / 
ich bin, du bist, sie/er ist, Sie sind 

11 cheißt dkommt eheißen fkommen gsind 
hist iheißt jbist Kkommen 1Kommen 
m ist 

12 bkomme ckommst dheißt ekommen f ist 
gbin hkommt ibist jheißen Ksind 
lkommt mist nheiße o ist 

13 2 Woher-d 3 Wie-f 4 Was-a 5 Was-e 6 Wie-c 
7 Was-h 8 Wie-g 9 Woher-i 

14 cWoher dKommst eWie fGeht gWas 
‚hSind iWie jSind k Woher 1Kommt m Was 
n Ist 

15 b Wie heißen Sie? c Sind Sie Pilot? d Was sind 
Sie von Beruf? e Wie geht es Ihnen? f Kommen 
Sie aus Bolivien? g Wie heißt du? h Was bist du 
von Beruf? i Kommst du aus Tunesien? jIst er 
Arzt? 

16 bNein, ich bin Ärztin. c Danke, gut. d (Sie 
kommt) aus Österreich. e Nein, ich heiße Maier. 
f (Er kommt) aus Griechenland. g Nein, (sie 
kommt) aus Belgien. h Ich bin Kellner. i Nein, 
(ich komme) aus Spanien. 

17 Freie Antworten, z.B.: a Reiseleiter, Friseur, 
Ingenieur, Kellnerin, Lehrerin, Taxifahrer 
b Polen, Kenia, Marokko, Vietnam, China, 
Österreich c Schröder, Schmidt, Huber, Meier, 
Schwarz, Schulz 


18 b Bist du Pilot? c Woher kommst du? d Kommst 
du aus Florenz? e Wie geht es dir? f Geht es 
Ihnen gut? g Wie heißen Sie? h Bist du Lisa? 

19 b16 c94 d12 el8 fS5 g73 h42 

20 aneun-elf-dreizehn b zehn-zwölf-vierzehn 
c vierzig-fünfzig-sechzig d zwanzig- 
fünfundzwanzig-dreißig e fünfzehn-achtzehn- 
einundzwanzig 

21 bdreißig cnull delf eneunzig 

22 b,e,f,g 

23 2a 3b 4c 

24 Österreich-Deutsch, Spanien-Spanisch, Vietnam- 
Vietnamesisch, Italien-Italienisch, Frankreich- 
Französisch, Indonesien-Indonesisch, China- 
Chinesisch, Japan-Japanisch, Schweden-Schwedisch, 
Schweiz-Französisch, Italienisch, Deutsch, 
Rätoromanisch 

25 a Wie, Was, Was, Woher, Wohin, Wo baus, aus, 
in, nach 

Lektion 2 

1 _b zweihundertvierunddreißig 
c dreihundertsechsundachtzig 
d vierhundertsiebzehn 
e fünfhundertneunundneunzig 
f sechshundertfünfundvierzig 
g siebenhundertdreiundsechzig 
h neunhundertachtzig 

2 b08142-26430 c 71689 d 305410 

3 bWie cWo dWie, Wie e Wie 

4 2j 3b 4i 5c 6d 7a 8e 9f 108 

5 b Woher kommst du? c Wie ist dein Vorname? 
d Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? e Wie 
lange sind Sie in Deutschland? f Hast du Kinder? 
g Wie alt sind Sie? h Sprichst du Deutsch? 

6 bSind cWie d Welche e Was f Wann, wo 
gWie hWo iHaben j Wie 

7 2a 3g 4e 5d 6j 7h 8f 9b10i 

8  bwoarbeitet er? c woher kommen Sie? d was ist 
sie von Beruf? / wer ist Pilotin von Beruf? f wie 
alt ist er? / wer ist 17 Jahre alt? g wo wohnen sie? 

9 bHaben, habe cSeid dhabt eBist, bin f bist 
gSind hist ilst jist,ist Kbist Ihast m sind 
n sind, bin o hat, ist 

10 wohnt, ist, hat, kennen, sind, wohnen, haben / 
besucht, klingelt, öffnet, gehen, trinken 

11 bSie, sie (Norbert und Sibille) c er (Andi), sie 


(Sabine) d Sie, sie (Norbert und Sibille) eer 
(Andi), sie (Sabine) f Sie, sie (Norbert und Sibille) 
ger (Andi), sie (Sabine) her (Andi), sie (Sabine) 
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12 


13 


14 


15 


16 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


23 


24 


25 
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i Sie, sie (Norbert und Sibille) j er (Andi), sie 
(Sabine) kK Sie, sie (Norbert und Sibille) I er 
(Andi), sie (Sabine) 

ich komme, du kommst, sie/er/es kommt, wir 
kommen, ihr kommt, sie/Sie kommen / ich gehe, 
du gehst, sie/er/es geht, wir gehen, ihr geht, sie/Sie 
gehen / ich spiele, du spielst, sie/er/es spielt, wir 
spielen, ihr spielt, sie/Sie spielen / ich arbeite, du 
arbeitest, sie/er/es arbeitet, wir arbeiten, ihr 
arbeitet, sie/Sie arbeiten / ich nehme, du nimmst, 
sie/er/es nimmt, wir nehmen, ihr nehmt, sie/Sie 
nehmen 

b kommt, wohnt ckommen dlernt enehme, 
nimmst ftrinke gKennen harbeitet i finden 
jgehen k Nehmt Ibesuche m wohnen 

n trinkt o nimmst p besucht q wohnt 

r Kennst s spielen t arbeitet 

awohne bnehmen c findet d spricht 

e Trinken ffinde gwohnt h besucht 

b eine Tabelle eine Telefonnummer dein Land 
eeine Katze fein Hund gein Fernseher h eine 
Lampe 

aein, ein, der, keine, eine, der, der, die, Die 

b Karim, Bouraoui, Tunesien, Habiba, 
Kesselbergstraße 35, 201 39 80 

b Vielleicht (wohnt er) in der Herzogstraße. 

c Ich weiß nicht. d Vielleicht (kommt er) aus 


Frankreich. e Ich glaube, (er spricht) nur Deutsch. 


f Ich weiß nicht. g Ich glaube, sie ist nicht 
verheiratet. h Vielleicht besuche ich sie heute 
Nachmittag. 

Speisen: der Salat, der Apfel, das Gulasch, die 
Nüsse, das Eis, die Suppe, das Würstchen, das 
Schinkenbrot, der Käse Getränke: das Mineral- 
wasser, der Rotwein, der Kaffee, der Orangensaft, 
das/die Cola, der Weißwein, das Bier, der Tee 
bein ceine dein eein fein geine hein 
iein jein 

aein bein, keine, eine, einen, einen, ein cein, 
einen dein, ein 

ein Glas Mineralwasser, ein Paar Würstchen und 
eine Flasche Bier, ein Stück Kuchen und eine Tasse 
Kaffee, eine Portion Pommes und eine Cola 

b keine Cola, einen Orangensaft c keinen Wein, 
ein Bier d kein Mineralwasser, einen Apfelsaft 

e keinen Käsekuchen, ein Paar Würstchen 

ich helfe, du hilfst, sie/er/es hilft, wir helfen, ihr 
helft, sie/Sie helfen / ich nehme, du nimmst, 
sie/er/es nimmt, wir nehmen, ihr nehmt, sie/Sie 
nehmen / ich esse, du isst, sie/er/es isst, wir essen, 
ihr esst, sie/Sie essen / ich spreche, du sprichst, 
sie/er/es spricht, wir sprechen, ihr sprecht, sie/Sie 
sprechen 

b spricht enehmen dhelfe eSprichst f essen 
gnehme hhilft iNehmen jesse 

bIsst chilft dSpricht eisst fspreche g isst 
h spricht iSprechen j Hilfst 
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Lektion 3 


N — 


14 


15 


16 


17 


18 


19 


2e 3f 4g 5c 6h 7a 8b 

7512, 55 000, 30 000, 2750, 1498 
Quadratkilometer, Einwohner, Hauptstadt, 
Einwohner, Städte, Währung 

b der Bürostuhl c das Ledersofa d der 
Wollteppich e der Küchenschrank f das 
Bücherregal g die Wohnzimmerlampe h das 
Doppelbett 

bSofa cSessel dStuhl eLampe fSchrank 

g Tisch h Bett i Teppich j Regal 

b der Schreibtisch, der Kleiderschrank, das 
Hochbett, der Gartenstuhl, das Bücherregal, der 
Wollteppich 

b Günstig? Das finde ich nicht billig/... zu teuer! 

c Super? Den finde ich nicht (so) schön/... hässlich! 
d Praktisch? Die finde ich unpraktisch! e Bequem? 
Das finde ich unbequem! f Schön? Den finde ich 
hässlich/... nicht schön! g Modern? Das finde ich 
altmodisch! 

b Wo finde ich Gartenmöbel? c Wie findest du 
die Lampe? d Ich suche einen Küchentisch. 

e Fragen Sie doch den Verkäufer. f Betten finden 
Sie im zweiten Stock. g Warum fragst du nicht die 
Verkäuferin? h Der Tisch ist doch toll. i Sie 
finden bei uns nur Qualitätsware. j Haben Sie 
keine Sonderangebote? K Ich finde die Couch 
unbequem. 

b die, Die c das, Das ddie, Die e das, Das 

f die, Die gden, Den hie, Die 

bein, eins ceinen, keinen deine, eine eeinen, 
keinen fein, keins 

Den, ein, keine, einen, keinen, keinen, kein, 
keinen, ein, eins, Der, eine, die 

bein, das ceine, die d-,die eein, das 

feinen, den geine, die 

2 Der 4 der 5 den 6 den 7 Der 8 der 9 den 10 Den 
11 der 

b) Lampe: 1-10: die, 11: der / Sofa: 1-10: das 

11: der 

2 die Waschmaschine 3 die Stereoanlage 4 die 
Spülmaschine 6 die Videokamera 7 der Herd 

8 der Videorekorder 9 der Fotoapparat 10 das 
Handy 11 das Telefon 12 Auto 13 der Computer 
14 der Kühlschrank 15 das Fahrrad 16 der 
Fernseher 

bein, kein ceinen, keine deinen, keine eein, 
kein feinen, keine g einen, keinen 

beins ckeine dkeins ekeins feins geinen 
h eins ieinen 

b fast alle c über die Hälfte d nur wenige e etwa 


ein Viertel fein Drittel g fast achtzig Prozent 
Bein Viertel C etwa ein Drittel Dfast E die 
Hälfte Füber G drei Viertel Halle 


-s: Sofas, Kameras -(e)n: Suppen, Adressen, 
Betten, Waschmaschinen, Lampen, Küchen 
-e/=e: Teppiche, Telefone, Kühlschränke, Tische, 


20 


21 


22 


23 
24 


Regale, Stühle / ohne Plural-Endung: Fernseher, 
Staubsauger, Sessel -er/“er: Bilder, Kinder, Bücher, 
Gläser 

Wie viel kostet, Funktioniert, natürlich, erst zwei 


Jahre, Zeit, Wo wohnen Sie, im zweiten Stock, bis 


gleich, Auf Wiederhören 

bEtwa cErst dSchon eerst fFast g Etwa 
h Über 

b Sprechen c sprechen dsagt e Sagen 
fSprechen gsagt h spricht 

bB cA dB eA fA gB hA 
1-4-5-6-13-10-7-2-9-8-3-12-11 


Lektion 4 


10 


12 


13 


14 
15 


2 der Lolli,-s 3 der Kaugummi, -s 4 das 
Feuerzeug, -e 5 die Gummibärchen, - 6 das 
Spielzeugauto, -s 7 der Schokoriegel, - 8 das Eis 
b Fahrrad c Käse d Speisekarte e Zettel 

f Portion 

bkeine cein, keins d-, keine eeinen, keinen 
f eine, keine gein, keins 

lbihnen cihr 2amir buns cihnen 3aihr 
bdir c Ihnen 

adir bihr cuns dihnen emir fdir/euch, 
dir/euch 

b Susanne schenkt ihm ein Überraschungsei. 

c Gebt ihr mir das Auto? dGibst du uns die 
Telefonnummer? elIch kaufe euch heute keine 
Süßigkeiten./Heute kaufe ich euch keine Süßig- 
keiten. f Ich gebe ihm das Feuerzeug. gSchenkst 
du mir Blumen? 

bSprechen chelfen dGibst eesse f nimmst 
ghilft hSprichst iHilfst j gibt 

Er spricht Italienisch. Ich helfe Daniel bei den 
Hausaufgaben. Wir nehmen/essen eine Familien- 
pizza. / Wir nehmen eine Cola. Ihr helft Daniel bei 
den Hausaufgaben. Du gibst mir dein Fahrrad. Sie 
nehmen eine Cola. / Sie nehmen/essen eine 
Familienpizza. 

bnehmen cHelft desse eSprechen f Geben 
ghilft hessen 

bdu, mir cihr dEr eihm fSie guns, sie 

h euch 
aer bSieihnen csie dihnen emir, ich 
fihr, wir gDu, du, ich hSie i Sie, mir, ich, 
Ihnen jmir kihnen Ilch, Sie 

bSalami cMilch dSchokolade e Kaugummis 
fMilch g Zucker 

c Obst dKartoffeln eTee f Wein gEier 

h Butter i Tomaten jBananen kSalat lEis 
m Milch 

2a 3ebeiden 4c 5fbeiden 6bbei den 
Mehl: Packung, Pfund / Pizza: Packung, Stück / 
Tomaten: Dose, Pfund / Schokolade: Stück, 
Pfund / Wurst: Stück, Pfund 


iihnen; Er hat kein Gummibärchen mehr. 


16 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


SCHLÜSSEL 


aStück bKasten c Dosen dFlasche e Paket 
f Schachtel g Packung 

b Backwaren c Milchprodukte d Süßwaren 

e Getränke f Gewürze g Haushaltswaren 
h Fleisch- und Wurstwaren i Gemüse 

a helfen, bitte, suchen bbei der c Keine 
Ursache / Nichts zu danken / Bitte, bitte! 

e hätte, Ordnung f leider, Wunsch, wär’s 
c3Kilo ddie eKasten fPackung g das 
h 2 Liter 

bja cja dnein enein fnein 
Erdbeereis, Schreibtischlampe, Wörterbuch, 
Fotoapparat, Küchentisch, Wollpullover, 
Spielzeugauto, Abendessen, Klopapier 

a Entschuldigen Sie bitte b Tut mir leid. 

c Ich hätte gerne - Ja, das ist in Ordnung. 
d Können Sie mir helfen? 


d Leid 


23 bNimm, erhol cGeh dMach e Geht, macht 
ffahrt gFragt hbleibt i geht 

24 bMachen eHören fSprechen g Schreiben 
h Buchstabieren 

25 b kommen Sie herein und nehmen Sie Platz 
c komm bald wieder zu Besuch d trinken Sie noch 
eine Tasse Kaffee und nehmen Sie doch noch ein 
Stück Kuchen 

26 aiss bBring ckauft dMach e schreibt 
f Machen, kaufen 

Lektion 5 

1 2 Fotograf, Fotografin 3 Sekretär, Sekretärin 
4 Taxifahrer, Taxifahrerin 5 Kameramann, 
Kamerafrau 6 Fotomodell, Fotomodell 
7 Schauspieler, Schauspielerin 8 Automechaniker, 
Automechanikerin 9 Kellner, Kellnerin 
10 Journalist, Journalistin 11 Arzthelfer, 
Arzthelferin 12 Fußballspieler, Fußballspielerin 

2 b3 c1 dI10 ell £f9 g7 

3 1 Arzthelferin 3 Kamerafrau 4 Ingenieur 
5 Hotelfachfrau 6 Hausmann 7 Friseur 
8 Chirurg 9 Fotomodell 

4 bmuss cmuss dmuss ekann fkann gkann 
h muss ikann jmuss kkann Imuss m muss 
n muss o muss 

5 aimFlugzeug bim Büro c beim Film oder beim 
Fernsehen din der Schule e bei der Zeitung 
fim Geschäft gin der Werkstatt h im Restaurant 
iin der Klinik 

6 2gimKino 3him Museum 4a,d, e im Park, im 
Zoo, in der Stadt 5b, c in der Oper, in der Disco 
6 ein der Stadt 7 f im Restaurant 8 d im Zoo 

7 czum dinden einden fzum gins hins 

8 Ich gehe: in den Zoo, in die Stadt, zur Fotobörse, in 


die Oper, ins Theater, zum Pferderennen, ins Kino, 
zum Eishockey, zum Flohmarkt 
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11 


12 


13 


14 
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18 


19 
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23 


24 


25 


26 
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vier Uhr fünfzehn, sechzehn Uhr fünfzehn, Viertel 
nach Vier / acht Uhr dreißig, zwanzig Uhr dreißig, 
halb neun / sechs Uhr fünfundvierzig, achtzehn 
Uhr fünfundvierzig, Viertel vor sieben/ drei Uhr 
fünfundzwanzig, fünfzehn Uhr fünfundzwanzig, 
fünf vor halb Vier / zehn Uhr vierzig, 
zweiundzwanzig Uhr vierzig, zwanzig vor elf / ein 
Uhr fünfunddreißig, dreizehn Uhr fünfunddreißig, 
fünf nach halb zwei / fünf Uhr achtundzwanzig, 
siebzehn Uhr achtundzwanzig, kurz vor halb 
sechs / neun Uhr zwei, einundzwanzig Uhr zwei, 
kurz nach neun 

bam cam dum eam fum gAm hum 
Nachmittag: 13 bis 18 Uhr, Mittag: 11 bis 14 Uhr, 
Vormittag: 9 bis 12 Uhr, Abend: 17 bis 22 Uhr, 
Morgen: 6 bis 9 Uhr 

b Montag 1 cFreitagS d Dienstag 2 

e Donnerstag 4 f Mittwoch 3 g Samstag 6 

awill bmuss c Könnte d wollen e soll 
fkönnen gdarf hsoll 

a Möchtest, kann, muss b Sollen, können, 
müssen c Können, kann d Darfst, muss 

e Wollt, möchten f müssen gdar; h Darf 
awill bdarfst, musst c kann, muss d dürfen, 
dürfen e kannst, musst f sollen, muss 

b kann, muss cKann dmuss eKann 

f Können g müssen 

b Willst c soll, will dsoll ewill fsollst g will 
möchte, kann, muss, kann, können, Kannst, soll, 
kann 

b muss cwill ddarf e müssen f möchte 

g muss h darfst 

bKann ckann, muss dsollst edarf f darf 

g kannst/darfst h Kannst i soll, möchte/will 

j müssen 

b Wir müssen sofort gehen. c Ich will heute 
Abend mit Klara ins Kino gehen. dSoll ich dir 
helfen? e Können Sie bitte Frau Schmitt anrufen? 
f Claudia muss morgen arbeiten. g Sie dürfen hier 
nicht rauchen. h Willst du mit mir am Samstag 
zum Flohmarkt gehen? 

b selten coft dnie ezweimal f fast immer 

b der achtundzwanzigste elfte c der erste vierte 

d der zehnte neunte e der fünfzehnte dritte 

f der neunundzwanzigste fünfte g der dreizehnte 
sechste h der zwölfte zwölfte 

b am siebzehnten April cam 
siebenundzwanzigsten Juli dam fünften 
November eam siebten Januar fam 
sechsundzwanzigsten Juni gam fünften März 

h am einundzwanzigsten Mai 

bIm cam dim eum fvom,bis (zum) gAm 
hAm ibis jam Kvon,bis IAb mim nam 
oAb plm 

von, bis, vom, zum, um, um, Am, um, bis 
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Lektion 6 


11 


12 


13 


14 


15 


16 


17 


a Schwägerin - Schwager / Sohn - Tochter / 
Tante - Onkel / Bruder - Schwester / 
Enkeltochter, Enkelin - Enkelsohn, Enkel / 

Vater - Mutter / Neffe - Nichte / 

Ehemann - Ehefrau / 

Schwiegervater - Schwiegermutter 

b Geschwister: Bruder und Schwester / 

Kinder: Sohn und Tochter / Enkelkinder: 
Enkelsohn und Enkeltochter / Eltern: Vater und 
Mutter / Schwiegereltern: Schwiegervater und 
Schwiegermutter 

b Großvater c Enkelsohn/Enkel d Neffe 

e Nichte f Schwiegereltern g Schwiegervater 

h Tante iSchwager j Onkel k Großmutter 

1 Schwägerin 

b meine, meine, mein, meine, meine, mein 

c meine dMein emeine fmein g meine 

h mein i meine, meine 

bich csie/sie dwir eer/es fihr gsie/sie 
hSie idu jer/es kKSie Idu mihr 

b unseren c meinen d meinem elhrer fseine 
g deine h meiner, deiner iihrem 

bdeine cseinen dihr eunsere feure gihre 
h Ihre 

b deinem cseiner dihrer eunseren feuren 
gihren h Ihrer 

2 meinen 3ihr 4ihren 5seine 6sein 7 seine 
8eure 9eure 10 euren 11 seinen 12 deinen 
13 deine 14 deinen 

b unsere, unseren c Unser d meine e unsere 
feure gdeinen h unseren 

beurer ceure dihrem eihren fihre 

g Dein h unser, unsere iihr jSeine K Ihre 

b Mein, deine ceuer dMein eihren 

f euer/dein gUnsere hdein ideinem jSein 
a oben links: Martin Obermaier, Baaderstr. 43 ... 
oben rechts: München, den ... 

Mitte links: An die Internationale ... 

unten links: Sehr geehrte ... 

b Abschnitt 3-2-1-5-4 

2 das Geschirr-e 3das Zimmer-f 4den 
Mülleimer-d 5dieKinder-a 6 die Wäsche -b 
b kochen cbügeln d machen e ausleeren 

f aufräumen gabwaschen h abholen 
iaufhängen j einkaufen 

cziehe...an dbringe eräume ... auf, hänge ... 
auf fleere...aus ghole... ab, kaufe ... ein 

h spiele ikoche j kommt 

trennbar: b, d,e,g,i,m,n,p,q 

nicht trennbar: c, f,h, j, K, 1,0, r 

a liest ... vor, hörst... zu b Mach ... zu 

c beginnt, beeil druf...an e siehst ... aus 

f hole ... ab, zieh ... an, sieht ... aus g besuchst 
h lade... ein i Mach ... aus 


18 al-3-7-6-4-2-5 
b 2 Könnt ihr den Tisch decken? Na gut, wir 
decken den Tisch. 3 Kannst du den 
Geburtstagskuchen backen? Na gut, ich backe den 
Geburtstagskuchen. 4 Könnt ihr den Sekt kalt 
stellen? Na gut, wir stellen den Sekt kalt. 5 Kannst 
du das Essen kochen? Na gut, ich koche das Essen. 
6 Kannst du die Getränke kaufen? Na gut, ich kaufe 
die Getränke. 7 Könnt ihr einkaufen? Na gut, wir 
kaufen ein. 

19 aim bvor,im cunter, auf dhinter 

20 2Wohin-f 3Wo-a 4Wo-b 5Wohin-c 


6Wo-e 
21 bzwischen cauf dan ean fneben gauf 
hin ian jin 


22 bander cunter dem dhinter dem eim 
f zwischen den 

23 aHinter bin die, auf c unter das 
e hinter das fauf den 

24 ainder,im bins c mit dem, in den, unter 
einem/dem din der, vor dem, am, ins 

25 Bewegung: b,d,f,h, j, I 

26 richtig: b Stell cLeg dSetzen esteht f stellen 
gSetz h sitzt 

27 bAber coder dAber eund fund gund 
h Aber 

28 bzueiner cum dan evonder fmit güber 
h von 


din den 


Lektion 7 


1 aEinwohner b Wahrzeichen c Blick d Museen 

e Kirchen f Veranstaltungen 

awar bwar c wart, waren, war d War 

3  awar bist, ist cbin d wart, wart, war 
e bin, war 

4 aPost bMuseum cBank dBahnhof e Bäckerei 
f Jugendherberge gMarkt hKino iPark jZoo 
k Schwimmbad 

5 das Taxi - mit dem Taxi, der Bus - mit dem Bus, 
das Fahrrad - mit dem Fahrrad, das Auto - mit dem 
Auto, das Motorrad - mit dem Motorrad, das 
Flugzeug - mit dem Flugzeug, die Straßenbahn - 
mit der Straßenbahn, die U-Bahn - mit der U-Bahn 

6 bmitder c mit dem, zu Fuß d mit dem 

7  baussteigen ceine Post? d geradeaus e kommt 
dann schon das Museum f mit der U-Bahn 
g zur U-Bahn? 

8 aweißich auch nicht b ist ganz in der Nähe 
c sie besser mit der U-Bahn d Gibt es hier in der 
Nähe Nichts zu danken Gern geschehen. 

9 1 U-Bahn 2Richtung 3Stationen 4 Ausgang 
5 Straße 6Seite 7 Haus 8Bus 9 Taxi 


IS) 


10 


11 


12 


13 
14 


15 


16 


17 


18 
19 


20 


21 


22 


23 


SCHLÜSSEL 


Freie Antworten, z.B.: ... mit dem Bus zum Bahn- 
hof / ins Hotel / in die Friedrichstraße, mit der 
U-Bahn zur Bäckerei / zum Bahnhof / zum Park / 
zur Friedrichstraße, mit dem Fahrrad in den Park / 
in den Urlaub / zur Bäckerei, mit dem Auto in den 
Urlaub / nach London / ins Hotel, mit der Straßen- 
bahn in die Friedrichstraße / zum Bahnhof, mit 
dem Taxi zum Bahnhof / zum Hotel / zur 
Friedrichstraße 

2 Wir haben noch kein Hotel. 3 Könnten Sie mir 
bitte die Adressen von Hotels oder Pensionen 
schicken? 4 Wir möchten auch gerne Ausflüge in 
die Umgebung machen. 5 Ich hätte auch gerne 
einen Veranstaltungskalender für den Monat 
August. 6 Bitte schicken Sie mir auch einen 
Stadtplan von Hamburg. 

b Ich habe schon eins gegessen. c Ich habe schon 
einen getrunken. d Ich habe sie schon gelesen. 

e Ich bin schon zwei Stunden spazieren gegangen. 
f Ich habe prima geschlafen. Warum? 

bhat chat dhat eist fist 

b geblieben c geraucht d getanzt e gegangen 
fgenommen ggelesen h gesucht i gegessen 

j hatte, kennen gelernt 

a2 denZug 3 dem Flugzeug 4 der U-Bahn 
5zuFuß b2 nehmen 3 fliegen, sein 4 fahren 
5 gehen, suchen 6 kommen, fragen, antworten 

a war, hat... geklappt b hast ... gemacht 

c Hast... gesehen dhast.... gekauft e bist... 
gegangen f hast... kennen gelernt g hast ... 
gegessen 

b Wir haben schon viele Sehenswürdigkeiten 
gesehen. c Am Wochenende sind wir ins Museum 
gegangen. d Ich habe auch schon Yukikos 
Freunde kennengelernt. eIch habe dir Fotos in 
einem Brief geschickt. f Einmal haben wir in 
einem japanischen Restaurant gegessen. 

bsie ces dsie eihn fihn 

aihn,er ber,ihn cSie, sie deuch, ihr eEs, es 
f Er, ihn 

amir bdir ceuch dIhnen eihnen fihm 
gdir hes ieuch jmir 

amich bmir cihm dsie emich, ihn 

f ihr, sie 

dir, du, dich, dir, dich, dich, Du, dich, dich, dir, du, 
dich 

a Jan: Zug, Hotel, Kino, Museum, Tiergarten; 
Claudia: Flugzeug, Pension, Zentrum, einkaufen, 
Boutiquen; Steffi: Auto, Jugendherberge, Bundes- 
tag, Postkarten geschrieben, Brandenburger Tor; 
Klaus: Motorrad, Freund, Park, geschlafen, Disko 
b1Klaus 2Jan 3 Claudia 4 Steffi 
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